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Alter Brunnenschacht markiert den Mittelpunkt von Ortenberg

Die Straßenbauarbeiten in der Hauptstraße sind weitestgehend abgeschlossen. Es fehlen nun noch - 
bedingt durch Lieferengpässe - die Möblierung der Gehwege sowie die neue Beschilderung. Dennoch 
wurden nun im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit den am Bau Beteiligten und den Anwohnern am 
vergangenen Donnerstag die Straßenbaumaßnahmen für die letzten beiden Bauabschnitte in der Orts-
durchfahrt abgeschlossen. 
Die Feier war verbunden mit der Lüftung eines kleinen „Geheimnisses“: 

Denn bei den Baumaßnahmen wurde bei der Einmündung des Freudentals in die Hauptstraße ein alter 
und zum Erstaunen aller Beteiligten vollkommen intakter Brunnenschacht entdeckt. 

Hier befand sich von alters her der „Johannisbrunnen“, ein Ziehbrunnen zur öffentlichen Trinkwasser-
versorgung. 1787 wurde dieser erneuert und mit der Statue des heiligen Johann Nepomuk aufge-
wertet. Der Brunnen wurde 1932 erneut umgebaut und an 
das neue örtliche Wasserleitungsnetz angeschlossen. 20 
Jahre später hat man die oberirdischen Brunnenteile auf 
die Straßen-Mittelinsel beim Gasthaus „Ochsen“ versetzt.  

Kurioserweise befindet sich der Brunnenschacht exakt an 
jener Stelle, die den geometrischen Schwerpunkt und 
damit den geografischen Mittelpunkt des Gemeindege-
bietes von Ortenberg markiert! Daher soll der Brunnen-
schacht für alle sichtbar erhalten werden. Er ist nun als 
Sitzgruppe mit einer – mit Spenden finanzierten - begeh-
baren Glasscheibe ausgestaltet und zu den Nachtstunden 
von innen beleuchtet. 

Ein echter „Heineingucker“ und eine interessante und 
außergewöhnliche Aufwertung unserer neuen Ortsdurch-
fahrt. 

65. Jahrgang Freitag, 3. Juni 2022

Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeinde Ortenberg
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03.06.34  Vollmer Vera, geb. Dörfling,  
Im Muhrfeld 14 88 Jahre 

04.06.46  Berg Hildegard geb. Schlaghau-
fer, Untere Matt 76 Jahre 

09.06.40  Joggerst Adolf,  
Untere Matt 7 82 Jahre

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 
 

Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR 
... Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 
Kinder und Haushalt und sind krank? 
... Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
... Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 
den Kindern? 
... Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 
zu schwach? 
... Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 
zu übernehmen, während Sie krank sind? 
... Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 
noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 
 

Resümee „Ortenberg trödelt“ 

Am Sonntag, 22. Mai fand in Ortenberg der erste Wander-
flohmarkt statt. Da dies als „Pilotprojekt“ ausgeführt wurde, 
war die Umsetzung für alle neu. 
Wir, als Organisatoren, konnten nicht vorhersagen, ob und 
wie das Projekt funktionieren würde. 
Nun aber steht klar – es war ein voller Erfolg! 
So konnte durch die „Standgebühr“ und zwei großzügige 
Spenden der Montenegriner (100€) sowie der Spättle (300€) 
ein toller Betrag von 1.345,00 € für die KiTa St. Elisabeth 
eingenommen werden. 
Dort werden im Hof dringend neue Spielfahrzeuge benötigt, 
für die die Einnahmen gut verwendet werden können. 
Der große Beitrag der Spättle ist unter anderem auch der 
Metzgerei Krone zu verdanken. Michael Stigler-Waldeisen 
war gerne bereit, die verkauften Würste vom Spättle-Stand 
zu spenden. 
Ein herzliches Dankeschön unsererseits an ALLE, die in 
irgendeiner Weise zu einem gelungenen Dorf-Geschehen 
beigetragen haben. Viele Teilnehmer waren mit Freude, 
Engagement und Kreativität dabei. 
Wir, das Organisations-Team, werden weiterhin an der 
Umsetzung des Wanderflohmarktes in Ortenberg arbeiten, 
da wir durchgehend positive Rückmeldungen oder auch 
wichtige konstruktive Kritiken erhalten haben. 
Dafür aber geben wir unsere Position als Veranstalter der 
Kinder- & Spielzeugbörse (Hallenflohmarkt) Ortenberg ab, 
da wir in der KiTa „kurz vor der Rente“ stehen. Wer sich 
hierfür gerne als Nachfolger einbringen möchte, darf dies 
liebend gerne tun. 
Weitere Informationen erhaltet ihr über flohmarkt-orten-
berg@mail.de oder sprecht uns einfach an 
 
Susanne Werner, Rukiye Ergin, Beate Köbele, Regine Bern-
hart & Myriam Knäble 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Einladung zum Arbeitseinsatz  
des Rentnertrupps 

Der nächste Arbeitseinsatz für den Rentnertrupp findet am 
kommenden 
Mittwoch, 8. Juni 2022  statt. Treffpunkt ist um 8:00 auf 
dem Friedhof. 
Insbesondere „Jungrentner“ sind herzlich eingeladen den 
Arbeitstrupp zu verstärken um ehrenamtlich für die Dorfge-
meinschaft und das Ortsbild tätig zu sein. 
  
Die Einsatzleitung 
 

Feierabendmarkt 

in Ortenberg auf dem Dorfplatz  
immer mittwochs 16 – 19 Uhr 

Mai bis Oktober 
  
Der Ortenberger Feierabendmarkt findet unter der Träger-
schaft der Gemeinde Ortenberg statt. Er ist ein weiteres 
Element zur Vitalisierung des Ortskerns als zentralem 
Kommunikations- und Begegnungsort.

Die Umsetzung liegt in den Händen der Veranstalter, dies 
sind Trutz-Ulrich Stephani, Beate Lottermoser und Klaus 
Lange. 

Es gibt eine ganze Reihe von Marktbeschickern, z.B. Wein-

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
03.06.2022 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
04.06.2022 Burda, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781-94848870 
05.06.2022 Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, Tel. 0781-53456 
06.06.2022 Haaß, Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg, Tel. 0781-93590 
07.06.2022 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0781-605830 
08.06.2022 Löwen, Wilhelmstr. 9, Offenburg, Tel. 0781-36141 
09.06.2022 Stadt, Hauptstr. 43, Offenburg, Tel. 0781-9193590 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Freitag, 10.06.2022    gelber Sack
(Siehe auch Abfallkalender)

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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baubetriebe, Käse-, Wurst-, Obst-,Gemüseanbieter und 
Dekoartikel. Ebenso auch Infostände zur Seniorenarbeit. 
Wenn Sie Ihre Produkte auf dem Feierabendmarkt anbieten, 
oder für das leibliche Wohl der Besucher sorgen wollen, 
setzen Sie sich bitte mit Trutz-Ulrich Stephani in Verbindung 
0176 7410 4928, tu.stephani@gmail.com 
  
 
 

Blumen-Patenschaften 

 
In den letzten Wochen wurden wieder die öffentlichen 
Blumenkübel und Beete durch unseren Bauhof bepflanzt. 
Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen Personen, die 
über den kommenden Sommer die Pflege und das 
Gießen dieser Pflanzen übernehmen und damit sehr zu 
einem schönen Ortsbild beitragen. 

 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuter-
führungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen 
Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr 
erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung 
aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genussvollem aus 
der Ortenau. 
  
Am 09. Juni 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
Lahr/Schwarzwald:“Des gibt`s bloß in Lohr“ Lahrer Beson-
derheiten im „Lohrer“ Dialekt 
Was haben Designerpreise, Musikinstrumente, die deutsche 
Nationalhymne und ein Café gemeinsam? Stadtführerin 
Annemarie Friedrich-Kirn zeigt in Anlehnung an das Buch 
„Das gibt es nur in Lahr“ von Christel Seidensticker, Einma-

Damals! 
Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an historischen Fotografien. Die Idee der beliebten Serie im Lokalteil des 
Offenburger Tageblatts mit alten Bildern aus Offenburg aufgreifend, wollen wir daher künftig regelmäßig im Amtsblatt Bilder 
mit Ortenberger Motiven aus den letzten ca. 100 Jahren veröffentlichen. Gerne verwenden wir auch Beiträge aus der Bevöl-
kerung. Wenn Sie also interessante Bilder besitzen und veröffentlichen wollen, dann sind wir für eine leihweise Überlassung 
dankbar! 

Die Bilder können auch unter www.ortenberg.de eingesehen werden. Die Sammlung wird fortlaufend erweitert. 

Hier sehen wir einen Ausschnitt aus dem feierlichen Umzug zur Abholung der neuen Kirchenglocken am Bahnhof und 
Begleitung zur Kirche am 6. November 1949. Das besondere an diesem Bild: Es zeigt die Einmündung des Freudentals in 
die Hauptstraße, im Hintergrund die Brauereigaststätte „Harter Louis“ und links davon den Nepomukbrunnen an seinem 
ursprünglichen Standort. Die dort erkennbare Mittelkonsole mit Wasserhahn wurde nach Fertigstellung der Ortswasserlei-
tung ca. 1929 angebracht.
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liges und Besonderheiten im „Lohrer Dialekt. Als Wegzeh-
rung gibt es eine Lahrer Murre aus der Genussmanufaktur 
Burger. Treffpunkt: 17.00 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuz-
straße 6. Die Kosten betragen 4 Euro. Infos und Anmeldung 
bis zum Vortag 12 Uhr unter 07821 9100128 oder stadtmar-
keting@lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Oppenau:Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlich-
keiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. 
Bitte rechtzeitig im Voraus bei der Renchtal Tourismus 
GmbH reservieren. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Pavillon Oppenau, 
Bar - Bistro - Biergarten. Die Kosten betragen 54 Euro. 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr unter oppenau@renchtal-
tourismus.de oder 07804 4836, max. 16 Teilnehmer. 
  
Rust:Dem Klima auf der Spur 
Wasser, Wind und Sonne – das sind große Themen in 
unserem Klimawandelgarten. Zusammen mit einem Ranger 
erkunden Sie dessen Besonderheiten, probieren und testen 
selbst aus, wie Wind oder Wasserkraft entsteht. Sie sehen 
und hören viel Interessantes rund um das Thema Wetter & 
Klima. Als krönenden Abschluss besteigen Sie den Turm. 
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Naturzentrum Rheinauen, Allmendweg 
5, 77977 Rust. Die Kosten betragen 6 Euro. Infos und Anmel-
dung bis zum 31.05.2022 unter 07822 864536 oder info@
naturzentrum-rheinauen.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Haslach:Putzfrau-Tour mit Wilma Strupferer 
Putzfrau Wilma Strupferer haut auf den Putz! Bei diesem 
amüsanten Großputz wird die Stadtgeschichte bestimmt 
nicht unter den Teppich gekehrt. Erleben Sie mit Humor 
wissenswertes über die Leidenschaft des Putzens. Aufge-
passt, so mancher hat sich nach dieser Führung zum rich-
tigen „Putzteufel“ entwickelt! Anschl. Einkehr in Haslacher 
Lokal möglich. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, 
Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 9 Euro. Infos und 
Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr bei der Tourist-Informa-
tion Haslach unter 07832 706172, max. 25 Teilnehmer. 

Kehl-Zierolshofen:Wildkräuter im Hausgarten entdecken 
- Vegetarisches Menü genießen 
Kräuterpädagogin Stefanie Möck wird mit Ihnen auf Entde-
ckungstour gehen, um gemeinsam zu entdecken welche 
Schätze in einem Hausgarten wachsen. Lernen Sie Erken-
nungsmerkmale, Heilwirkung und Verwendungszwecke 
kennen. Anschließend werden wir Sie im Biergarten mit 
einem passenden vegetarischen Menü und einem Getränk 
verwöhnen. Treffpunkt: 18.00 Uhr, Gaststätte Rastzeit, Grie-
ßenstr. 21, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 35 Euro. Infos 
und Anmeldung bis zum 02.06.2022 unter 0179 670 8678 
oder info@rast-zeit.de, max. 12 Teilnehmer. 
  
Ettenheim:Kräuterführung 
Kräuterspaziergang durch die Wiesen am Stadtrand Etten-
heims mit Vorstellung und Verarbeitung der heimischen 
Wildkräuter. Die selbst hergestellten Kräuterleckereien darf 
natürlich mit nach Hause genommen werden. Treffpunkt: 
18.30 Uhr, Fiedhofparkplatz Ettenheim, Im Pfaffenbach. Die 
Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung vier Tage vor der 
Veranstaltung unter 0176 20426167 oder ruf-as@web.de, 
max. 8 Teilnehmer. 
  
Oberharmersbach:Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen in 
verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder, wird unserer Akkordeon-

spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie auf 
unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panorama-
blick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hasegallis 
Besenwirtschaft, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. 
Die Kosten betragen 19 Euro. Infos und Anmeldung unter 
07837 871 oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de. 
  
Ettenheim:  Sundowner am „kleinen Freitag“ 
Genießt bei schönem Wetter donnerstags »am kleinen 
Freitag« und gekühltem Sundowner-Wein den Sonnenunter-
gang in den Weinbergen oder lasst den Abend auf unserer 
neu gestalteten Dachterrasse ausklingen. 
Im Weingut und auf der Dachterrasse gibt es zum Wein 
kleine Snacks wie Oliven, Käsewürfel, Salamivariation und 
Knabberzeugs. Wer den Sundowner in den Weinbergen 
genießen möchte, kommt einfach ins Weingut und holt sich 
hier den gekühlten Wein und Weingläser. Zudem habt ihr die 
Möglichkeit bei unserem Restaurant-Team unsere 
Sundowner-Snacks zu bestellen (bis spätestens montags). 
Weingut Weber, Im Offental 1, 77955 Ettenheim. Weitere 
Infos zu den Sundowner-Snacks/Bestellung findet ihr unter 
www.weingut-weber-events.com. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinmanu-
faktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feiera-
bend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
  
Hurra, heute kochen WIR!“
Freie Plätze beim Küchenworkshop für Kinder von 8 bis 12
„Hurra, heute kochen WIR!“, heißt es beim Küchenworkshop 
für Kinder von 8 bis 12 Jahren des Ernährungszentrums 
Ortenau. Wie viel Spaß es macht eine Pizza, ein leckeres 
Dessert oder ein erfrischendes Getränk selbst zuzubereiten, 
wird gemeinsam mit Referentin Ilse Hille in der Lehrküche 
des Ernährungszentrums Ortenau ausprobiert. „Die Kinder 
lernen an diesem Workshop mit heimischen Lebensmitteln 
ein leckeres Mittagessen zuzubereiten“, so Hille. „Dabei 
lernen sie nicht nur heimisches Obst und Gemüse kennen, 
sondern auch verschiedene Küchengeräte– und natürlich 
wird das gekochte im Anschluss zusammen gegessen.“
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bietet das Ernährungs-
zentrum Ortenau diesen Workshop an zwei Einzel-Terminen 
an: Mittwoch, 8. Juni, sowie am Donnerstag, 9. Juni – jeweils 
von 9 bis 12 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro, 
Anmeldungen sind über das Kontaktformular auf der Inter-
netseite des Ernährungszentrums unter www.ez-ortenau.de 
möglich. Anmeldeschluss für beide Termine ist Pfingst-
montag, 6.Juni. 
Juni-Workshops im Vogtsbauernhof 
Wer traditionelles Handwerk selbst ausüben möchte, hat bei 
den vielfältigen Workshops im Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof in Gutach die Gelegenheit. Gleich vier 
Kurse bietet das Freilichtmuseum im Juni an. Interessierte 
können sich im Fotografieren, im Spinnen, in der Freilicht-
malerei oder beim Bürstenbinden versuchen. 
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Erstmalig bietet das Freilichtmuseum in diesem Jahr einen 
Kurs zur Fotografie am Samstag, den 4. Juni, von 10 bis 14 
Uhr an. Von der Vorbereitung bis zur Nachbereitung vermit-
telt der Gutacher Fotograf Hans-Jörg Haas die wichtigsten 
Regeln und Tipps für gelingende Aufnahmen im Land-
schafts- und Portraitbereich. Eigenes Fotoequipment ist 
mitzubringen. 
Der zweite Workshop im Juni ist an Fronleichnam, dem 16. 
Juni, geplant. Die in der Anleitung wie im Handwerklichen 
versierte Dozentin Beate Bramser-Raptis vermittelt von 11 
bis 14 Uhr die Grundlagen der Wollverarbeitung und zeigt 
den Teilnehmern das Spinnen mit der Handspindel und dem 
Spinnrad. Es besteht die Möglichkeit, das eigene Spinnrad 
mitzubringen. 
Der erfahrene Kunstmaler Wolfram Paul aus Altensteig weist 
wenige Tage später, am Samstag, den 18. Juni, in die Welt 
der Freilichtmalerei ein. Die Teilnehmer erlernen von 13 bis 
17 Uhr die Grundzüge der Landschaftsmalerei und beginnen 
ihr eigenes Werk unter Inspiration der bekanntesten 
Schwarzwaldmaler in Gutach: Wilhelm Hasemann und Curt 
Liebich. 
Auch der Workshop Bürstenbinden hat erstmals seinen 
Platz im Veranstaltungsprogramm gefunden. Die Bürsten-
binderin Brigitte Rösch aus Blumberg gibt am Samstag, den 
25. Juni, von 10 bis 13 Uhr ihr Wissen bei der Herstellung 
eines Handfegers aus Rosshaar weiter. Dabei lernen die 
Kursteilnehmer ebenso, welche Bürste für welchen Schmutz 
geeignet ist. Dieser Kurs eignet sich neben dem Spinn-
Workshop auch für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Eine Anmeldung für die Workshops ist unter Telefon 0 78 31 
46 79 3500 erforderlich. 
Die Kosten betragen je nach Kurs zwischen 35 und 90 Euro. 
In der Kursgebühr sind der Museumseintritt und die Parkge-
bühr enthalten. Weitere Informationen zu den einzelnen 
Kursen sind unter www.vogtsbauernhof.de zu finden. 
  

Neue Selbsthilfegruppe „Verschickkinder“ im Raum Kehl  
Auf Initiative von Betroffenen soll im Raum Kehl eine neue 
Selbsthilfegruppe für sogenannte Verschickkinder ins Leben 
gerufen werden. 
Die Verschickung von Kindern in sogenannte Kindererho-
lungsheime war in den 50ern bis 70ern gängige Praxis im 
Bereich der Kinderheilkunde. Mehrere (Erfahrungs-) Berichte 
aus Fernsehen und Presse haben in jüngster Zeit offenge-
legt, dass viele Kinder traumatisiert aus diesen Erholungs-
kuren zurückkamen und teilweise bis heute noch mit den 
Spätfolgen von physischer und psychischer Gewalt zu 
kämpfen haben. 
Ziel der Gruppe ist es, Menschen die Möglichkeit zu bieten, 
sich mit anderen Betroffenen im geschützten Rahmen zu 
treffen und auszutauschen. Die Gruppe soll Rückhalt und 
Unterstützung bieten. 
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt Ortenaukreis unter Tel 0781 805 9771. 
  

„Offene Gartentüren“ am Pfingstwochenende in Gengen-
bach-Bergach, Sermersheim im Elsass und Renchen-Ulm 
Die „Offene Gartentür“ 2022 des Ortenaukreises ist kürzlich 
in eine neue Runde gestartet. Zum 25-jährigen Jubiläum der 
Aktion öffnen insgesamt 26 Gartenbesitzende im Ortenau-
kreis und nahen Elsass ihre Kleinode für interessierte 
Gartenfreunde. Am Pfingstwochenende erlauben die 
folgenden Gärten einen Blick hinter die Kulissen: 
Gabi und Walter Mensing, Am Schelmenbach 15, 77723 
Gengenbach-Bergach 
Garten: Großer weitläufiger romantischer Hanggarten mit 

verschiedenen Ebenen und Sitzplätzen, kleinem Bauern-
garten, Naturteich und Schattengarten. Große Staudenviel-
falt, insbesondere Taglilien und Schattenstauden. Prämiert 
durch den SWR zum schönsten Garten Baden-Württemberg 
2010. 
Weg:  Landstraße von Gengenbach nach Biberach, bei 
Ortseinfahrt Bergach nach 100 m rechts abbiegen, dann 
links in die Sackgasse fahren. 
Offen: Pfingstsamstag, 4. Juni 2022, 10-17 Uhr 
Nicole und Raymond Mosser, 6, rue de charpentiers, 67230 
Sermersheim, Elsass 
Garten: „Jardin-Phantaisie de campagne“. Nutz- und Zier-
garten mit artenreichen, schön gestalteten Stauden-, 
Rosen-, Clematis- und Strauchpflanzungen, insbesondere 
historische Rosen und ein Gartenpavillon. 
Weg: Südlich von Benfeld, in Sermersheim Richtung „Stade“ 
(Stadion) fahren. 
Offen:  
Pfingstsamstag, 4. Juni 2022, 9-12 Uhr und 14-18 Uhr und
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, 9-12 Uhr und 14-18 Uhr 
Elisabeth und Werner Reif, Grafengasse 7, 77871 Renchen-
Ulm  
Garten:  Etwa 30ar großes Gartengrundstück. Obstbäume 
mit Kletterrosen überwachsen, Baumscheiben unter spiritu-
ellen Gesichtspunkten mit Natur-materialien zu 
Lebensthemen und Hintergründen der Zeitgeschichte 
gestaltet. Energiegarten mit Teich und Vogelparadies. 
Weg: In der Ortsmitte am Rathaus in die Armenhöfe-Straße 
fahren, nach
ca. 800 m Fahrzeug abstellen und zu Fuß 200 m in die 
Grafengasse gehen. 
Parken: Nur in Armenhöfe-Straße möglich, keine Parkmög-
lichkeit am Garten. 
Offen: Pfingstmontag, 6. Juni 2022, 10-17 Uhr 
Alle Termine, Details und Wegbeschreibungen zu den 
einzelnen Gärten auch auf der Internetseite des Land-
ratsamte Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter 
dem Suchbegriff „Offene Gartentür 2022“ abrufbar. Weitere 
Auskünfte gibt die Beratungsstelle für Obst- und Garten-
anbau unter Telefon 0781 805 7114 oder per E-Mail an 
kristina.paleit@ortenaukreis.de. 
  

Pfingstferienprogramm im Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof 
Tägliche Mitmachaktionen für Familien und Kinder 
Bereits zum sechsten Mal bietet das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach auch während der 
Pfingstferien in Baden-Württemberg ein vielseitiges Ferien-
programm für Kinder und Familien an. Vom 5. bis zum 19. 
Juni dürfen sich die jungen Museumsbesucher auf tägliche 
Mitmachaktionen freuen. 
Abwechslungsreiche handwerkliche und spielerische 
Programmpunkte erwarten die Besucher während der 
Pfingstferien jeden Tag von 11 bis 16 Uhr. Die Aktionen 
reichen vom Filzen über das Werkeln mit Ton bis hin zum 
Bau eines Floßes im Kleinformat. Das museumspädago-
gische Team freut sich auf eifrige Mitstreiter. 
Detaillierte Angaben zu den Einzelangeboten und das 
gesamte Pfingstferienprogramm im Überblick können unter 
www.vogtsbauernhof.de eingesehen werden. 
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung unter www.vogts-
bauernhof.de notwendig. Restplätze werden am Veranstal-
tungstag vor Ort vergeben. 
Um an den verschiedenen Programmen während der 
Pfingstferien regelmäßig teilnehmen zu können, empfiehlt 
das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof die 
Jahreskarte für Familien zum Preis von 50 Euro. 
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Das Pfingstferienprogramm im Überblick: 
Pfingstsonntag, 5. Juni 
Dein Steckenpferd 
Keine lange Rede: Ein Pferd braucht jeder – und sei es nur 
eins zum Spielen aus Holz. 
Pfingstmontag, 6. Juni
Wasserräder, was sonst?
Wir haben alles da, was man zum Bau eines kleinen Wasser-
rades braucht – jetzt fehlen nur noch die richtigen Hand-
werker dazu. 
Dienstag, 7. Juni, und Mittwoch, 8. Juni 
Figuren aus Stein
Es ist ganz einfach: Ihr nehmt einen Stein und schleift alles 
weg, was euch nicht so gefällt. Dann bleibt im besten Fall 
eine Figur übrig – oder etwas Anderes. 
Donnerstag, 9. Juni 
Natürlich gewachst 
Ob fürs Spazieren, Wandern oder einfach zur täglichen Müll-
vermeidung, mit den Wachstüchern seid ihr bestens ausge-
stattet. 
Freitag, 10. Juni, und Samstag, 11. Juni
Ton in Ton 
Aus Ton kann man viele schöne Dinge formen. Schauen wir 
mal, was euch so einfällt. 
Sonntag, 12. Juni
Auf Floß geht’s los
Ein Floß bauen – das muss man im Schwarzwald einfach 
mal gemacht haben! Kommt, wir fangen mal klein und 
bescheiden an. 
Montag, 13. Juni, und Dienstag, 14. Juni
Klasse Kissen
Ob mit Kirschkernen, Traubenkernen oder Dinkelspelzen– 
mit was man so alles Kissen füllen kann! Probiert’s doch 
einfach aus! 
Mittwoch, 15. Juni, und Fronleichnam, Donnerstag, 16. Juni 
Filzen wir mal! 
Ein wunderschönes Handwerk mit Wolle und Seife. Das 
schmeichelt nicht nur euren Händen. 
Freitag, 17. Juni 
Die perfekte Trophäe 
Ein stolzer Hirschkopf mit prächtigem Geweih– das hängt 
bei jedem Jäger über dem Sofa. So was können wir auch – 
aber ohne Hirsch. Wetten? 
Samstag, 18. Juni, und Sonntag, 19. Juni 
Knifflige Brettspiele 
Ein Spiel, das wir selber bauen und alleine spielen. Wie heißt 
das – Halma oder Solitär? Egal. Macht einfach. Das wird gut. 
  

Pfingstwochenende im Vogtsbauernhof 
Pfingstsonntag, 5. Juni, 11 bis 17 Uhr 
Pfingstmontag, 6. Juni, 11 bis 17 Uhr 
Zwei altbewährte Veranstaltungen im Jahresprogramm 
finden am Pfingstwochenende im Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof in Gutach statt. Am Pfingst-
sonntag, den 5. Juni, können die Besucher wieder in das 
Geschehen der Badischen Revolution von 1848 eintauchen, 
am Pfingstmontag, den 6. Juni, lädt das Freilichtmuseum 
zum „Deutschen Mühlentag“ ein. 
Zahlreiche Akteure in historischer Kleidung sind am Pfingst-
sonntag, den 5. Juni, auf dem Museumsgelände unterwegs 
und entführen die Besucher in eine längst vergangene Zeit. 
Außerdem wartet eine spannende Vorführung des Kampfge-
tümmels zwischen den Reitern der Bürgerwehr aus Ried-
lingen und den Heckerleuten aus Offenburg um 14 und 16 
Uhr auf die Besucher. Am ersten Tag des Pfingstferienpro-
gramms können die jüngsten Museumsgäste handwerklich 
aktiv werden. Mit Hilfe des museumspädagogischen Teams 
bauen sie von 11 bis 16 Uhr ein Steckenpferd. 

Darüber hinaus können die Besucher des Freilichtmuseums 
bereits ab Samstag, den 4. Juni, bis Pfingstmontag, den 6. 
Juni, das Lagerleben des Freyen Söldnerhaufens 1525 
hautnah miterleben. Sie lernen das Leben auf dem Zeltlager 
mitsamt Kleidung, Versorgung und Waffenherstellung 
kennen. 
Am Pfingstmontag, den 6. Juni, werden anlässlich des 
„Deutschen Mühlentags“ die bis zu 400 Jahre alten Mühlen 
auf dem Museumsgelände noch einmal in Betrieb 
genommen. Die Hausmahlmühle, die Ölmühle, die Hanfreibe, 
die Klopf- und Plotzsäge sowie die Hochgangsäge funktio-
nieren alle noch und werden zwischen 11 und 17 Uhr im 
Wechsel vorgeführt. Im Rahmen des Pfingstferienpro-
gramms können die Kinder von 11 bis 16 Uhr, passend zum 
Thementag, ihr eigenes kleines Wasserrad für den Hausge-
brauch bauen. 

Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 27. März bis 6. November 2022 täglich von 9 bis 18 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 Uhr 
(letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für Einzelbe-
sucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich um 11.30 
Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 46 79 3500. 
  

Workshop: „Sommer trifft Küche“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Verbrau-
cher mit Spaß am Kochen am Donnerstag 23. Juni von 18:00 
Uhr bis 21:00 Uhr zum Workshop „Sommer trifft Küche“ in 
seine neue Lehrküche in der Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg 
ein.
Aromatische Beeren sowie Tomaten, Zucchini und Co. 
kombiniert mit einem guten Stück Fleisch und frischen Kräu-
tern sind ideale Zutaten für köstliche Sommergerichte. Die 
Referentin Frau Ilse Schiff zeigt, wie Sie schnell und mit 
geringem Aufwand mit frischen regionalen Lebensmitteln 
leckere Gerichte kochen können. Beim Gemeinsamen Essen 
werden wir die heimische Vielfalt genießen.
Die Kosten betragen 15,00 Euro pro Teilnehmer. 
Eine Anmeldung ist bis Montag 20. Juni 2022 über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage unter www.
EZ-Ortenau.demöglich. Die Teilnahmezahl ist begrenzt. 
  

Selbsthilfegruppe für Menschen mit Sehbehinderung und 
Augenerkrankungen  
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit Sehbehinderung 
und Augenerkrankungen freut sich über weitere Mitglieder. 
Die Gruppe wurde im April 2022 gegründet und ist offen für 
Menschen mit Sehbehinderungen und den Diagnosen AMD, 
Glaukom und anderen Augenerkrankungen. Gemeinsam 
sollen Strategien zum Umgang mit der Sehbehinderung 
erarbeitet werden. Praktische Übungen und Informations-
austausch stehen dabei im Mittelpunkt. 
Die Treffen finden monatlich statt. Das nächste Treffen ist 
am Donnerstag, 9. Juni 2022, Billetschen Schlösschen in 
der Stegermattstraße 24, in Offenburg. 
Interessierte erhalten weitere Informationen zur Gruppe bei 
der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landratsamt 
Ortenaukreis unter Tel 0781 805 9771. 
  



8

Liebe Eltern,
liebe (zukünftige) Veranstalter des Ortenberger Ferienprogramms,

seit Jahren sorgen viele Einzelpersonen und Vereine dafür, dass die Ortenberger Kinder in
verschiedenen Programmpunkten einige schöne und spannende Stunden erleben.

Allen, die unser Ferienprogramm bisher unterstützen danken wir an dieser Stelle herzlich für
Ihren Einsatz.

Deshalb sind wie jedes Jahr viele Ideen ohne Grenzen gesucht!

Das Team des Sommerferienprogramms und die Gemeindeverwaltung suchen wieder
Freiwillige, die Interesse daran haben, sich in irgendeiner Weise beim Ferienprogramm
2022 zu engagieren.

Ansprechen wollen wir insbesondere Einzelpersonen, Vereine und Firmen die sich gerne mit
einem Projekt einbringen wollen.

Besonders gesucht sind auch Personen, die bereit sind, an einigen Projekten lediglich als
Aufsichtsperson oder als Fahrdienst mitzuwirken.

Ein vielseitiges Programm für unsere Kinder lebt ganz besonders von einer breiten
Beteiligung der ganzen Dorfgemeinschaft. Wer kann z. B. den Kindern ein spannendes
Hobby zeigen, will als „Vorleseoma" Märchen oder Geschichten erzählen, wer kann Kinder
bei einem Museumsbesuch, bei Wanderungen oder sonstigen Ausflügen begleiten? Alle
Ideen mit Angeboten für Kinder von 6 bis 14 Jahren sind herzlich willkommen.

Machen Sie mit— Freude, Spaß und leuchtende Kinderaugen sind garantiert!

Bitte teilen Sie uns bis zum 20. Juni 2022 Ihre Veranstaltung per Anmeldebogen mit.

Bei weiteren Fragen melden Sie sich gerne im Schulsekretariat bei Elke Bürkle,
Telefon 0781 / 33067 oder gerne auch per Email ferienprogramm@ortenberg-baden.de

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Bleiben Sie alle gesund!

Die Gemeindeverwaltung und das Sommerferienprogramm-Team
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Veranstaltungen zwischen 2.8. – 12.9.2022

Ich/Wir mache/n mit beim Ortenberger Sommerferienprogramm 2022

Name/Verein: m

Ansprechpartner/in: m

Adresse: m

E-Mail & Telefon: /

Datum: Unterschrift: m

Beschreibung für das Programmheft:
Titel/Motto der Veranstaltung:
- bitte kurz beschreiben was die Teilnehmer/innen erleben werden -

Datum + Wochentag: Uhrzeit: von bis

Kosten pro Teilnehmer/in: mAlter der Kinder:

Veranstaltungsort: mmax. Teilnehmerzahl:

Treffpunkt: m

benötige noch Betreuer/innen/ habe folgende Betreuer/innen:

m

Mitzubringen ist: (z. B. Hinweis zur Kleidung, Trinken, Essen etc.)

Bitte bis 25.05.2022 abgeben an: Ferienprogrammteam Elke Bürkle (Schulsekretariat)
ferienprogramm@ortenberg-baden.de

Hinweis: Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass meine Daten bei der Gemeinde Ortenberg aufgenommen, gespeichert und veröffentlicht
werden.
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Umsteller-Stammtisch: Ökologischer Gemüsebau in 
Oberkirch-Haslach  Termin: Di, 14. Juni um 15 Uhr Ort: 
Demeterhof Wilhelm, 77704 Oberkirch-Haslach (Wein-
bergstr. 11) Die Bio-Musterregion Mittelbaden+ veranstaltet 
„Umsteller-Stammtische“ und lädt interessierte Landwir-
tinnen und Landwirte zu Besichtigungen von Bio-Betrieben 
ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltungen steht der Austausch 
unter Kolleginnen und Kollegen. Beim Umsteller-Stamm-
tisch am 14. Juni auf dem Demeterhof Wilhelm in Oberkirch-
Halsach dreht sich alles um den ökologischen Gemüsebau. 
Demeter-Gärtner Wilhelm sowie eine Vertretung des regio-
nalen Bio-Vermarkters Cbet Frische Service aus Bühl 
berichten von ihren Erfahrungen zum Anbau und Absatz von 
Bio-Gemüse und stehen für Fragen zur Verfügung. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Auskunft und 
Anmeldung bei der Regionalmanagerin der Bio-Musterre-
gion Mona Jogerst, E-Mail: jogerst@naturparkschwarzwald.
de, Tel.: 07223/95771530 

Stadt Offenburg

Vom Bad zum Brunnen 
Sonderöffnung Mikwe 
Am Freitag, den 03.06.2022 von 13 – 17 Uhr,  kann das 
jüdische Ritualbad in der Glaserstraße 8 besichtigt werden. 
Ein herausragendes unterirdisches Baudenkmal liegt unter 
der Glaserstraße verborgen: ein jüdisches Ritualbad (Mikwe). 
Die Präsentation greift drei Themenkomplexe auf: Die 
Geschichte der Offenburger Juden vom Mittelalter bis in die 
Neuzeit, die Baugeschichte und Datierungsprobleme des 
Bauwerks und die Funktion eines jüdischen Ritualbads. 
Zum europäischen Tag der jüdischen Kultur kann es frei 
besichtigt werden. 
Eintritt frei, Glaserstraße 8 (Zugang über Bäckergasse) 
In Kooperation mit dem Jugendbüro/Mehrgenerationen-
haus 
  
Schon gesehen? 
Stadtführung für Familien 
Am Sonntag, den 05.06.2022 um 15 Uhr,  lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Stadtführung für Kinder von 6 – 11 
Jahren mit Erwachsenen ein. 
Ob altes Gemäuer, tiefe Keller, kleine Kirchen, offene Plätze, 
erschlossene Gärten, kühle Brunnen - bei der Stadterkun-
dung gibt es viel Neues zu entdecken. Drinnen und draußen, 
auf und unter dem Pflaster, lässt sich so Offenburgs 
Geschichte erleben und begreifen.

Gebühr 4 €
Mit Constanze Albecker-Gänser 
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus

Anmeldung (bis Vortag 17 Uhr erforderlich!) unter 0781 
822577 oder per Mail an museum@offenburg.de.
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
Außerdem: 
Öffentliche Stadtführungen im Juni, samstags 10 Uhr, 
mittwochs 19 Uhr 
Mittwoch, 01. Juni: Historischer Waldbachfriedhof, Treff-
punkt: Aussegnungshalle 
Samstag, 04. Juni: Innenstadt mit Mikwe, Treffpunkt: 
Dionysos-Skulptur (Zwingerpark) 
Mittwoch, 08. Juni: Lapidarium, Treffpunkt: Historisches 
Rathaus, Hauptstraße 90 
Samstag, 11. Juni: Stadtmauerrundgang - barrierefrei, Treff-

punkt: Dionysos-Skulptur (Zwingerpark) 
Mittwoch, 15. Juni: Orte der Revolution, Treffpunkt: Salmen, 
Lange Straße 52 
Samstag, 18. Juni: Innenstadt mit Mikwe, Treffpunkt: 
Dionysos-Skulptur (Zwingerpark) 
Mittwoch, 22. Juni: Kulturforum, Treffpunkt: Borofsky-
Skulptur 
Samstag, 25. Juni: Gewölbekeller, Treffpunkt: Historisches 
Rathaus, Hauptstraße 90 
Mittwoch, 29. Juni: Mikwe, Treffpunkt: Historisches Rathaus, 
Hauptstraße 90 
  
  
 

Agentur für Arbeit

Die Arbeitsagentur Offenburg informiert: 
BEST - das Entscheidungstraining zur Berufs- und Studien-
orientierung für Schülerinnen und Schüler der Kursstufe und 
der Berufskollegs am 21. und 29. Juni 2022 im Berufsinfor-
mationszentrum und an der Haus- und Landwirtschaftlichen 
Schule in Offenburg  
Welcher Studiengang passt zu mir? Was kann ich, was will 
ich? Diese Fragen stellen sich Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe und der Berufskollegs. Parallel zur Abiturvorbe-
reitung heißt es, sich nach Studienmöglichkeiten, Bewer-
bungsfristen und Zulassungsvoraussetzungen zu erkun-
digen. Um Schülerinnen und Schülern die Studienwahl zu 
erleichtern, bieten das Wissenschaftsministerium und das 
Kultusministerium ein zweitägiges Entscheidungstraining 
BEST (Berufs- und Studienorientierungstraining) für Schüle-
rinnen und Schüler an. 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studienorientierungstrai-
ning BEST von Experten der Universität Konstanz (die auch 
den neuen Orientierungstest der Hochschulen des Landes 
entwickelt haben) in Zusammenarbeit mit erfahrenen Bera-
tern aus Schulen, Hochschulen und den Arbeitsagenturen. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die Schülerinnen und 
Schüler mit Hilfe wechselnder Methoden und Arbeitsformen 
ihre Interessen und Fähigkeiten. In einer Intervallphase 
absolvieren sie den Orientierungstest, der neben persön-
lichen Interesse auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen in Verbindung gebracht 
wird. 
Mit einer Rechercheaufgabe lernen die Schülerinnen und 
Schüler in einer „Guided Tour“ die wichtigsten zuverlässigen 
Internetportale kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die Ergebnisse des 
Orientierungstests aufgearbeitet, noch offene Fragen zur 
Studien- und Berufswahl beantwortet und Wege zur 
Entscheidungsfindung trainiert. Organisiert wird BEST vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg. Schülerinnen und Schüler der Kursstufe und 
der Berufskollegs können sich unter www.bw-best.de für 
die Trainings anmelden, auch wenn an ihrer Schule kein 
BEST-Training organisiert wird. 
  
  
 

Deutsche Rentenversicherung 

Kinder- und Jugendreha der Deutsche Rentenversicherung:

Kindern eine neue Chance geben

»Es ist besorgniserregend, welche Spuren die Corona-
Pandemie bereits bei den Jüngsten in unserer Gesellschaft 
hinterlässt«, sagt Saskia Wollny, Geschäftsführerin der 
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Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
Verunsicherung, fehlende soziale Kontakte und der Mangel 
an Bewegung hätten viele Kinder krank gemacht. Sie appel-
liert deswegen an die Eltern, jetzt einen Antrag auf eine 
Kinder- und Jugendreha bei dem gesetzlichen Rentenversi-
cherungsträger zu stellen. 

Die DRV Baden-Württemberg bietet erkrankten Kindern und 
Jugendlichen eine Chance auf ein gesundes Leben. Während 
des Aufenthalts in einer Reha-Klinik erhalten die Kinder eine 
passgenaue umfassende medizinische, physiotherapeu-
tische und oder psychologische Behandlung. Auch der 
Schulunterricht wird nicht vernachlässigt: Die Kinder und 
Jugendlichen werden in der Klinik nach Absprache mit der 
Heimatschule unterrichtet.

Derzeit werden ein Drittel der Anträge mit psychischen 
Erkrankungen begründet. Aber auch Kindern und Jugend-
lichen mit organischen Leiden kann der gesetzliche Renten-
versicherungsträger helfen. 2021 haben rund 3.800 Eltern 
einen Antrag auf eine Kinder- und Jugendreha bei der DRV 
Baden-Württemberg gestellt. »Da haben wir definitiv noch 
Platz für mehr Kinder«, sagt Saskia Wollny. Bei einer Kinder- 
und Jugendreha übernimmt die DRV alle Kosten. Zuzah-
lungen müssen nicht geleistet werden. Kinder bis zwölf 
Jahre können begleitet werden. Auch diese Kosten und 
mögliche Verdienstausfälle werden von der DRV getragen.

Weitere Informationen sowie den Antrag finden Interessierte 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/kinderreha. Die 
Broschüre »Kinder und Jugendliche: Fit mit Rehabilitation« 
kann außerdem kostenlos in verschiedenen Sprachen im 
Internet heruntergeladen oder unter der Telefonnummer 
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden.

 
 

Ministerium für Arbeit, Wirtschaft und 
Tourismus 

Corona-Soforthilfe: Flexibilisierung des Betrachtungszeit-
raums rückwirkend nicht möglich. Das ist das Ergebnis 
einer intensiven, auch externen rechtlichen Prüfung aller 
Optionen.  
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Umso mehr setze 
ich mich jetzt mit Nachdruck dafür ein, dass kein Unter-
nehmen durch eine Rückzahlung in seiner Existenz gefährdet 
wird. Wir werden alle Spielräume für großzügige Lösungen 
bei der Schlussabrechnung nutzen.“ 
Der sogenannte Betrachtungszeitraum bei der Corona-
Soforthilfe kann rückwirkend nicht geändert werden. Zu 
diesem Ergebnis kommt ein Rechtsgutachten, das das Wirt-
schaftsministerium in Auftrag gegeben hat. Damit bleibt es 
bei den bisherigen Voraussetzungen für die Gewährung der 
Corona-Soforthilfe, mit denen existenzgefährdende Liquidi-
tätsengpässe im Frühjahr 2020 abgefedert wurden, teilte 
das Ministerium am heutigen Dienstag, 24. Mai, mit. 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut sagte: „Wir haben 
über Monate alles dafür getan, um einen Weg zu finden, den 
Soforthilfeempfängerinnen und -empfängern zu helfen. 
Jetzt haben wir es schwarz auf weiß: Die nachträgliche 
Flexibilisierung des Betrachtungszeitraums ist aus rechtli-
chen Gründen leider nicht möglich, die vom Bund einge-
räumte Möglichkeit trägt für uns nicht. Ich bedauere das in 
der Sache sehr. Rechtswidrig darf sich der Staat aber nicht 
verhalten. Umso mehr setze ich mich jetzt mit Nachdruck 
dafür ein, dass kein Unternehmen durch eine Rückzahlung 

in seiner Existenz gefährdet wird. Wir werden alle Spiel-
räume für großzügige Lösungen bei der Schlussabrechnung 
nutzen.“ 
Bei der Corona-Soforthilfe handelt es sich um ein Bundespro-
gramm, das von den Ländern abgewickelt wurde. Der Bund 
hatte den Ländern erst nachträglich die Möglichkeit der 
Flexibilisierung für diejenigen Fälle eingeräumt, in denen 
sich bei der Überprüfung ein Rückzahlungsbedarf ergeben 
hat. Die Verantwortung für die rechtssichere Umsetzung 
liegt allerdings bei den Ländern. Das Wirtschaftsministerium 
hat daraufhin in den vergangenen Monaten alle Optionen 
intensiv geprüft, um für die Unternehmen die Flexibilisierung 
zu ermöglichen. Dazu wurde auch ein externes Rechtsgut-
achten eingeholt. 
Im Ergebnis hat sich eine nachträgliche Flexibilisierung als 
rechtlich nicht möglich erwiesen. Insbesondere verstieße 
eine Beschränkung auf diejenigen Hilfeempfänger mit Rück-
zahlungsbedarf gegen den Gleichheitssatz des Art. 3 Abs. 1 
Grundgesetz. Zudem könne aus haushalts- und zuwen-
dungsrechtlichen Gründen nicht nachträglich nach über 
zwei Jahren eine Hilfe gewährt werden, die auf Überwindung 
einer existenzgefährdenden Wirtschaftslage im Frühjahr 
2020 zielte. 
Das Rückmeldeverfahren sieht bei erheblichen wirtschaftli-
chen Schwierigkeiten aufgrund möglicher Rückforderungen 
Ausnahmeregelungen vor. So könne in Härtefällen auf 
Antrag eine Ratenzahlung oder Stundung gewährt werden. 
Um besondere Härten zu vermeiden, könnten in Ausnahme-
fällen von der L-Bank Rückforderungsbeträge unbefristet 
erlassen werden, was dem vollständigen Verzicht auf eine 
Rückforderung entspreche. Dies sei abhängig von den wirt-
schaftlichen Verhältnissen der Unternehmen. Außerdem sei 
eine Bagatellgrenze für Rückforderungen vorgesehen. 
Das Ministerium weist darauf hin, dass das Land Baden-
Württemberg im gesamten Zeitraum der Pandemie bei den 
Corona-Hilfsprogrammen regelmäßig in erheblichem 
Umfang über das Vorgehen anderer Bundesländer hinaus-
gegangen ist. Zu nennen sind der fiktive Unternehmerlohn, 
den Baden-Württemberg als einziges Bundesland seit März 
2020 durchgängig ergänzend zu den Bundesprogrammen 
gewährt, die Stabilisierungshilfe Corona für das Gastge-
werbe, der Tilgungszuschuss Corona für besonders betrof-
fene Branchen, zusätzliche Unterstützungsleistungen bei 
den Personalkosten bei der Soforthilfe oder seit 1. März 
2022 die Restart-Prämie beispielsweise für Betriebe des 
Einzelhandels, der Ver-anstaltungswirtschaft oder der 
Gastronomie. Insgesamt wurden zwischenzeitlich Landes-
mittel im Umfang von mehr als einer Milliarde Euro aufge-
wandt, um den Unternehmen und Selbstständigen im Land 
passgenaue Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen 
zu können und sie dadurch bestmöglich zu unterstützen. 
  
Zum Inhalt des Rechtsgutachtens 
Das Rechtsgutachten der Kanzlei Dolde, Mayen & Partner 
stützt sich auf den Grundsatz der Gleichbehandlung nach 
Artikel 3, Absatz 1 Grundgesetz. Dieser gebiete es, wesent-
lich Gleiches gleich und wesentlich Ungleiches ungleich zu 
behandeln. Differenzierungen würde nicht ausgeschlossen, 
sie bedürften jedoch der Rechtfertigung durch Sachgründe, 
die dem Differenzierungsziel und dem Ausmaß der Ungleich-
behandlung angemessen seien. 
Laut dem Gutachten würden bei einer nachträglichen Flexi-
bilisierung die sogenannten Vergleichsgruppen ungleich 
behandelt, weil „nur einem Teil der ursprünglich Antragsbe-
rechtigten, nämlich nur den Empfängerinnen und Empfän-
gern einer Soforthilfe Corona, bei denen sich bezogen auf 
den am Tag nach der Antragstellung beginnenden dreimo-
natigen Betrachtungszeitraum für die Ermittlung des Liqui-
ditätsengpasses ein Rückzahlungsbedarf ergeben hat oder 
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ergibt, die Möglichkeit eröffnet werden soll, den Beginn des 
dreimonatigen Betrachtungszeitraums wahlweise mit dem 
auf die Antragstellung folgenden Tag, mit dem ersten des 
Monats, der auf die Antragstellung folgt, oder mit dem 
ersten des Monats, in dem die Antragstellung erfolgte, zu 
bestimmen.“ 
Auch mit Blick auf die Zwecksetzung der Corona-Soforthilfe 
gibt es dem Gutachten zufolge keinen legitimen Sachgrund 
dafür, „nur diejenigen Empfängerinnen und Empfänger der 
Soforthilfe Corona, bei denen sich bei der Ermittlung des 
Li-quiditätsengpasses bezogen auf die drei auf die Antrag-
stellung folgenden Monate ein Rückzahlungsbedarf ergibt, 
ein Wahlrecht hinsichtlich des Beginns des dreimonatigen 
Betrachtungszeitraums einzuräumen.“  
Ebenso verfehle die Zielsetzung, diejenigen, bei denen eine 
Verpflichtung zur Rückzahlung der im Jahr 2020 gewährten 
Soforthilfe Corona bestehe, von möglichen finanziellen 
Belastungen im Jahr 2022 zu entlasten, den Zweck der 
Gewährung der Soforthilfe Corona im Jahr 2020. 
Zusätzlich stellt das Rechtsgutachten fest, dass eine gleich-
heitssatzkonforme Ausgestaltung des Wahlrechts betref-
fend den Betrachtungszeitraum in der Form, dass allen 
Soloselbstständigen, kleinen Unternehmen und Angehö-
rigen der Freien Berufe die Wahlmöglichkeit zum Beginn des 
dreimonatigen Betrachtungszeitraums nachträglich eröffnet 
werde, aus zuwendungs- und haushaltrechtlichen Gründen 
ausscheide: „Ein Wahlrecht für alle ursprünglich Antragsbe-
rechtigten hätte zur Folge, dass bei einzelnen Antragsbe-
rechtigten nachträglich im Jahr 2022 eine höhere oder erst-
malige Soforthilfe zu bewilligen wäre. Die Haushaltsmittel 
für die Soforthilfe Corona wurden 2020 mit der Zweckbin-
dung bereitgestellt, zur Überwindung einer existenzgefähr-
denden Wirtschaftslage, die durch die Corona-Krise vom 
Frühjahr 2020 entstanden ist, Zuwendungen bzw. Billig-
keitsleistungen gemäß §§ 23, 44, 53 LHO zur Kompensation 
von Liquiditätsengpässen im Jahr 2020 zu gewähren. Diese 
Zweckbindung der Mittelverwendung kann mit Zuwen-
dungen oder Billigkeitsleistungen im Jahr 2022 nicht mehr 
erreicht werden. Der Zweck der Verwendung der für die 
Billigkeitsleitungen zur Verfügung gestellten Mittel würde 
verfehlt.“ 
Das Gutachten kommt daher zu dem Ergebnis: „Den Anfor-
derungen des Gleichheitssatzes aus Art. 3 Abs. 1 GG kann 
nur entsprochen werden, indem von einer nachträglichen 
Gewährung einer Wahlmöglichkeit betreffend den dreimo-
natigen Betrachtungszeitraum abgesehen wird.“ 
 

1 rote Brille (Schule, seitlicher Eingang) 
1 grüne Brille lag im Rathausbriefkasten) 
1 Grau-Braune Herrenweste (Feierabendmarkt/Dorfplatz) 

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Bildungszentrum Offenburg 

Bewegen statt schonen - Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von 
Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teilneh-

mende ihre rumpfstabilisierende Bauch-, Rücken- und Bein-
muskulatur. Mobilisations- und Dehnungsübungen für 
verspannte Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte 
dieses Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Kurse finden jeweils mit zehn Terminen in der Festhalle 
Windschläg, Oberrothweg 16 statt: 
dienstags vom 21. Juni bis 23. August, 10:00 – 11:30 Uhr 
oder 16:45 – 18:15 Uhr 
donnerstags vom 23. Juni bis 25. August, 8:40 – 10:10 Uhr 
oder 10:20 – 11:50 Uhr, Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. 
Die Kursgebühren werden in der Regel von den Kranken-
kassen erstattet. 
Anmeldung bis 17. Juni und weitere Informationen im 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, info@
bildungszentrum-offenburg.de , www.bildungszentrum-
offenburg.de. 
  
Vincent van Gogh - ein Wegbereiter der Moderne 
Online-Vortrag zur Kunstgeschichte 
Van Goghs Gemälde gehören heute zu den teuersten auf 
dem Kunstmarkt. Zu seinen Lebzeiten fanden aber nur 
wenige seiner über 800 Bilder einen Käufer. Seine Selbst-
zweifel und die Überzeugung, kein Talent zu besitzen, 
begleiteten den Maler bis zu seinem frühen Tod im Juli 1890. 
In ihrem Online-Vortrag stellt die Kunsthistorikerin Barbara 
Memheld am Dienstag, 28. Juni um 18 Uhr die künstlerische 
Entwicklung van Goghs anhand vieler Bildbeispiele vor. Um 
Anmeldung wird gebeten bis 22. Juni beim Bildungszentrum 
Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offen-
burg.de, info@bildungszentrum-offenburg.de. Die Teilnahme 
kostet 8 Euro. Die Zoom-Zugangsdaten werden den Ange-
meldeten rechtzeitig zugeschickt. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Dienstag, 28. Juni, 18:00 – 19:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Anmeldung bis 22. Juni beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 
  
Familienaufstellung in Lahr - Tagesseminar Christliches 
Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit oder 
sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, Eltern 
oder Großeltern durchleiden mussten. Das Familienstellen 
am Samstag, 2. Juli, 10:00 – 18 Uhr unter der Leitung von 
Petra Bouren bietet die Möglichkeit, die Ursachen von 
Beziehungsstörungen zu erkennen, diese durch Rituale zu 
beseitigen und den Weg zur Heilung von Beziehungen und 
Konflikten frei zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen lernen 
möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an diesem 
Tag nach Absprache auch seine eigene Familienkonstella-
tion zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. Das Seminar findet 
im Gemeindehaus Hl. Geist in der Dinglinger Hauptstr. 45 in 
Lahr statt und kostet 50,00 Euro, jeweils mit Selbstverpfle-
gung. 
Anmeldung bis 23. Juni und weitere Informationen beim 
katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszen-
trum-offenburg.de 
  
Architekturgeschichte: Der Aufbruch in die Moderne 
Vortrag zur Kunstgeschichte 
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Jugendstil, Expressionismus, Neues Bauen und der Interna-
tionale Stil: In ihrem Vortrag am Montag, 4. Juli um 15 Uhr 
im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39 stellt 
Barbara Memheld wegweisende Strömungen vor, mit denen 
die Baukunst ihren Weg in die Moderne nimmt. Um Anmel-
dung wird gebeten bis zum 28. Juni unter Tel. 0781 925040, 
info@bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungs-
zentrum-offenburg.de. Die Teilnahme kostet 10 Euro. 
Anhand zahlreicher Bildbeispiele verdeutlicht die Kunsthi-
storikerin, wie materialgerechte, zeitgemäße Formen und 
eine auf Funktionalität abgestimmte Baugestalt neue 
Maßstäbe setzen und die klassische Architektursprache 
ablösen. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 4. Juli, 15:00 bis 16:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Anmeldung bis 28. Juni und Ort: Bildungszentrum Offen-
burg, Straßburger Str. 39, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straß-
burger Str. 39, 0781 9250-40; www.bildungszentrum-offen-
burg.de 
 

Vereine und Organisationen

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 
 
Erzählcafé 
Das Erzähl-Café ist wieder regelmäßig von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Senioren, 
die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. 
Da gibt es zu Beginn Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes 
Programm wie zum Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volkslie-
dersingen, Tischspiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame 
Gedicht- und Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder 
Zeit zum Miteinanderschwätzen. 
SoNO bietet dazu auch einen Hol- und Bringdienst an. Bei 
Bedarf wenden Sie sich bitte rechtzeitig an den Fahrdienst 
unter der Tel-Nr. 0781-97063300. 

Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Kranken-
gymnastik oder andere Ziele. 
Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche von Montag bis 
Freitag (mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahr-
termin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
Die Fahrten werden unter den bekannten und aktuellen 
Corona-Regeln stattfinden. 
 
Nachbarschaftshilfe  
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00  an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
Auch in Corona-Zeiten können unter Einhaltung der Hygiene- 
und Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in der eigenen 
Häuslichkeit angeboten werden. 
 

Grundschulkinderbetreuung 
SoNO leistet im Auftrag der Gemeinde die Nachmittagsbe-
treuung für Grundschulkinder mit dem Angebot eines 
warmen Mittagessens. 
 
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 77799 Orten-
berg 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
 

Mitarbeit in der Nachbarschaftshilfe? 

Das Soziale Netzwerk Ortenberg e.V. sucht Helfer*innen 
in der Nachbarschaftshilfe Ortenberg.

Haben Sie Zeit und Freude daran, ältere und hilfebe-
dürftige Ortenberger*innen stundenweise zu unter-
stützen und zu betreuen. Dann melden Sie sich einfach 
bei uns.

Als bürgerschaftlich Engagierte bekommen Sie eine 
steuerfreie angemessene Vergütung und werden mit 
dem Lächeln der Betreuten zusätzlich entlohnt!

Rufen Sie uns an und informieren Sie sich.
Telefon: 0781 / 9706 3300 (Renate Rieder) 

 

30. Juli bis 5. August 2022

Openair-Kino

Tolle Ausflüg
e

Seilbahn fahren

Wir planen euer

Jetzt schon anmelden unter www.tvortenberg.de

So
mmerferien6 Wochenüberbrücken
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Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Rundenende 
Zum Ende der Saison 21/22 gab es ein spektakuläres 4:4 
gegen die DJK Welschensteinach. Die erste Mannschaft 
beendet die Saison somit auf dem 4. Tabellenplatz. Die 
zweite Mannschaft spielte 2:2. Beide Mannschaften sowie 
unsere Jugendteams verabschieden sich nun in die 
Sommerpause. 
  
Ergebnisse 
A: SG Zunsweier – SG Renchtal 1:3 
B1: SG Elgersweier – SG Windschläg 1:6 
B2: SV Waltersweier – SG Elgersweier 2 0:7 
C1: Acherner JFV – SG Ortenberg 0:0 
C2: SC Hofstetten – SG Ortenberg 2 4:1 
D1: SG Ortenberg – SV Hausach 0:1 
D2: SG Ortenberg 2 – FV Biberach 0:1 
  
 

Schützengesellschaft Ortenberg
www.sg-ortenberg.de

LANDESMEISTERSCHAFTEN 2022: 
Erste Ergebnisse der Landesmeisterschaften 2022. Die Teil-
nahme und die Qualifikation ist Bedingung zur Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften. 
  
Zweimal Gold und einmal Silber  
  
Je eine Goldmedaille erzielten: 
Arno Weis, 10 m Luftpistole mit 364/400 Ringen 
Bernd Siebert, 50 m Vorderlader mit 137/150 Ringen 
  
Silbermedaille erzielte: 
Arno Weis, 25 m Sportpistole mit 541/600 Ringen 
  
Eine Bronzemedaille war nicht zu verzeichnen dafür jedoch 
ein undankbarerer 4. Platz von 
Anita Siebert, 10 m Luftgewehr mit 372,6/440 Ringen 
Andreas Sester, 50 m Vorderlader, schloss mit 122/150 
Ringen auf dem 7. Platz in der Schützenklasse ab. 
  
TERMINE: 
Fr. 03.06.2022, ab 17 Uhr – Container mit Altpapier beladen 
- Schützenhaus 
So. 12.06.2022, LM- KK 50 m-Auflage in Müllheim 
Di. 14.06.2022, 19 Uhr – Konstituierende Vorstandsitzung im 
Hauenschild (Burgweg19) 
Sa. 18.06.2022, LM- Luftpistole Junioren in Müllheim 
Sa. 18.06.2022, Bogen-Kreismeisterschaft in Appenweier 
(FITA) 
So. 19.06.2022, Bogen-Kreismeisterschaft in Appenweier 
(FITA) 
So. 03.07.2022, LM- Freie Pistole in Müllheim 
  
GUT SCHUSS  & ALLE INS GOLD 
  
Weitere Informationen im Internet unter www.sg-ortenberg.d 
 

Musikverein Ortenberg

Dankeschön zum Frühjahrskonzert 2022 
Unter dem Motto „Willkommen zurück“ konnte das Blasor-
chester vergangenes Wochenende beim Frühjahrskonzert 
endlich wieder für ein begeisterndes und begeistertes 
Publikum musizieren. Eine vollbesetzte Schlossberghalle, 
mitreißende Solisten, Sängerinnen und Sänger, sowie 
stehende Ovationen der Zuhörer- es war ein großartiges 
Gefühl für die Musikerinnen und Musiker, nach zwei ausge-
fallenen Konzerten wieder auf der Bühne zu stehen. 
Wir bedanken uns bei allen Zuhörern für ihr Kommen und 
ihren Applaus, den Sponsoren für die Unterstützung, den 
Helfern für ihr Engagement und den Hallennutzern für das 
Verständnis. 
 

Freitagsprobe und Konzertfeier des Gesamtorchesters 
An diesem Freitag probt das Gesamtorchester bis 21 Uhr, 
anschließend feiern wir gemeinsam; Getränke stellt der 
Verein, über mitgebrachte Leckereien freuen wir uns. 

 

Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Einladung  
zur 

Jahreshauptversammlung  
des Gesangvereins Sängerbund 1862 Ortenberg e.V.  

am 8. Juni 2022 um 20:00 Uhr  
in der Schlossberghalle in Ortenberg  

  
Tagesordnung  
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
5. Jahresrückblick des Gesangvereins 
a) Bericht des Vorsitzenden 
b) Bericht der Schriftführerin 
c) Bericht der Chorleiterin 
d) Bericht der Kassenwartin 
e) Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Kassenwartin 
7. Entlastung des übrigen Vorstandes 
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8. Ehrungen 
9. Wünsche und Anträge 
  
Für den Vorstand 
Trutz-Ulrich Stephani 
Angelica Schwall-Düren 

Vatertagshock beim Schützenhaus ein voller Erfolg 
Bei bestem Vatertagswetter hatten sich viele Besucher auf 
dem Platz beim Schützenhaus zum gemütlichen Beisam-
mensein eingefunden. Es herrschte ein eifriges Kommen 
und Gehen. Gulaschsuppe und Grillwürste waren heiß 
begehrt, nicht zu vergessen die vielen Kuchen, die unsere 
Sängerinnen gebacken und angeboten haben. Allen Besu-
cherinnen und Besuchern, Helferinnen und Helfern ein herz-
liches Dankeschön! 
Ganz besonders bedanken wir uns beim Schützenverein, 
dass wir das Gelände und auch die Küche mit benutzen 
durften. 
Die Vorstandschaft 
  

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Spende Wanderflohmarkt  
Am vorletzten Sonntag fand bei herrlichem Wetter zum 
ersten Mal ein Wanderflohmarkt in ganz Ortenberg statt. 
Neben den über 100 Ständen sorgten die Dingeli-Spättle mit 
ihrem Grillstand für das leibliche Wohl und erfrischende 
Getränke. 
Dank des hervorragenden Ergebnisses konnte nun 
gemeinsam mit Krone Metzgerei und Partyservice Stigler 
eine großartige Spende in Höhe von 300 € an das Flohmarkt-
team übergeben werden, welche dem Kindergarten zu Gute 
kommt. 
Unser Dank geht an dieser Stelle noch an Fam. Stigler für 
die Unterstützung beim Verkauf und der Spende, sowie an 
die Organisation des Flohmarktes, welches dieses Ergebnis 
erst möglich gemacht hatte. 
Wir sind glücklich den Kindern mit unserer Spende eine 
Freude zu machen. 

 

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Erfolgreicher Wanderflohmarkt in Ortenberg  
Am vorletzten Sonntag fand bei herrlichem Wetter der 
Wanderflohmarkt in Ortenberg statt. Auch Montenegro hat 
sich beteiligt. Zahlreiche Tische waren um den Vogtskeller 
aufgestellt und lockten viele, nette Besucher an. Außerdem 

hat der Verein Getränke und Würstle im Weck verkauft.
Wir freuen uns sehr, dass mit den Einnahmen des Getränke- 
und Würstleverkaufs eine schöne Spende von 100€ an den 
Kindergarten Ortenberg überreicht werden konnte. 



16

Frauengemeinschaft Ortenberg

Volksschauspiele Ötigheim 
Wir planen auf vielfachen Wunsch eine Busfahrt zu den 
Volksschauspielen Ötigheim. Am Sonntag, 03. Juli 2022 
möchten wir uns gemeinsam mit Euch Friedrich Schillers 
„Wilhelm Tell“ anschauen. Ein Schauspiel vom Zusammen-
halt der Gesellschaft, von Freiheitsliebe, Leidenschaft und 
Mut – im viel gerühmten Ötigheimer Breitwandformat! 
Die Kosten für Busfahrt und Eintrittskarte betragen 59 Euro. 
Vorstellungsbeginn ist um 14 Uhr. 
Alle interessierten Frauen und auch Männer sind herzlich 
willkommen. 
Wir bitten um baldige Anmeldung, da wir bei dem Busunter-
nehmen Zimmermann die Karten bestellen müssen. Hedwig 
Frei Tel: 31566 nimmt ab sofort Eure Anmeldungen gerne 
entgegen. 
  
Bowleabend  
Unser Bowleabend soll wieder stattfinden. Termin: Freitag, 
24.06.2022 Bitte vormerken. 
 

Wohngemeinschaft Storchennest

Vollständig selbstverantwortete ambulante Wohngemein-
schaft  
Storchennest  
Sie wollen Ihren Lebensabend liebevoll, kompetent versorgt 
und mit größtmöglicher Selbstbestimmung verbringen? Sie 
suchen Gemeinschaft mit weiteren Ortenbergern und 
möchten dennoch Raum für Rückzugsmöglichkeiten?  
Dann lassen Sie sich von unserer professionellen Versor-
gung und den Vorteilen unserer Wohngemeinschaft begei-
stern. Nicole Gand und Ihr Team berät Sie herzlich gerne zu 
allen Fragen und bietet Ihnen Sicherheit und Kompetenz in 
Ihren Entscheidungen. Unser Kontakt zu Ihren Anfragen:  
0781 97058999 oder 0175 4571758 
  
 

Förderverein  
Wohngemeinschaft Storchennest

Förderverein Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg 
e.V. 
Der gemeinnützige Förderverein der selbstverantworteten 
Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg e.V. hat zum 
Ziel, die Bewohner zu unterstützen und ihnen ein würde-
volles Leben in einer Gemeinschaft, die von Angehörigen 
mit verantwortet wird, zu ermöglichen. 
Der Förderverein versteht sich als Unterstützer der selbst-
verantworteten Wohngemeinschaft und möchte dazu 
beitragen, das Projekt mit seinem besonderen und außerge-
wöhnlichen Stellenwert für Ortenberg auch in Zukunft zu 
erhalten, auszubauen und aktiv zu fördern. 
Den Bewohnern der selbstverantworteten Wohngemein-
schaft Storchennest stehen vier Partner tatkräftig zur Seite. 
Neben dem Förderverein ist das die Gemeinde Ortenberg 
als Vermieter der Räumlichkeiten, der Betreuungsdienst 
„Betreuung zu Hause Gand UG“ und der Pflegedienst 
„Pflege zu Hause Gand GmbH“. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, denen das Storchennest 

besonders am Herzen liegt und welche sich dafür enga-
gieren möchten, sind im Förderverein gerne und herzlich 
willkommen, sei es durch aktive Mitarbeit im Förderverein, 
durch Beiträge, Spenden und sonstige Zuwendungen oder 
durch eine einfache Vereinsmitgliedschaft. Beitrittserklä-
rungen können angefragt werden. Der Jahresbeitrag im 
Förderverein beträgt 20 Euro. 
Gerne dürfen Sie uns wie folgt kontaktieren: 
Martin Herzog – Tel. 0781/63936835 oder Birgit Fekter – Tel. 
0781/9480648 
oder per E-Mail: Kontakt@foerderverein-storchennest-
ortenberg.de 
Bankverbindung: Volksbank eG – Die Gestalterbank  IBAN: 
DE87 6649 0000 0010 3259 00 
 
Die Vorstandschaft 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 

Fr. 03.06. * Stammtisch unterwegs: Wildes Offenburg: 
Wir gehen auf #Krautschau. Auf und neben dem Pflaster 
Offenburgs wachsen 
allerhand grüne Ritzenrebellen und Überlebensstrategen. 
Ein Entdeckungs- und Bestimmungs-Spaziergang zum 
Feierabend. Bestimmungsbücher mitbringen und/oder die 
Bürgerwissenschafts-App „Flora Incognita“ aufs Handy 
laden. 
Treffpunkt und Uhrzeit werden bei der verbindlichen Anmel-
dung bekanntgegeben. 
Führung: Silke Kluth, Telefon 0179 4883416 oder kluth.
silke@t-online.de 
Mo. 06.06. **** „Vom Zwiesel zur Fee“ 
Offenburg – OSB bis Wolfach-Buslinie 7266 nach Zwiesel-
berg/Freudenstadt. 
Teufelsloch – Schwabenweiher – Heuplatz – Ödenwald – 
Sandwiese Kinzigsee, eventuell zusätzlich Vogteiturm – 
Bahnhof Loßburg – Rückfahrt nach Offenburg. Festes 
Schuhwerk und Rucksackvesper erforderlich. 
Wanderzeit: ca. 5 Std. inkl. Pause, ca. 14 km, HM 240 auf 
und 300 ab. 
Treffpunkt und Uhrzeit werden bei der verbindlichen Anmel-
dung von den Wanderführenden bekanntgegeben, begrenzte 
Teilnehmerzahl.
Führung: Jürgen Grothmann, Tel. 0781 20551800, u. Karin 
Liebig,
Tel. 0781 96757727 
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 04.06.2022 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de

Jumelage vom Schwarzwaldverein in Zell-Weierbach
Am 21.05.2022 fand in Zell-Weierbach die Jumelage vom 
„Schwarzwaldverein Zell-Weierbach“ mit den Wander-
freunden aus dem Elsass „Amis du Mont Ste Odile“ statt.
Gewandert wurde auf der heimischen Ortenauer Wein-
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schleife, der „Zeller Abtsberg Runde“, die sich durch hervor-
ragende Aussichten des Offenburger Reblandes, zum Stadt-
gebiet Offenburg, in die Rheinebene vom Süd- bis ins Nord- 
Elsass und weiter nach Norden bis weit in die Süd-Pfalz 
auszeichnet - und immer wieder: „Reben, Reben, Reben, 
Ausblicke, pure Natur“. Kurz: ein unvergessliches Wander-
Erlebnis.
Pünktlich trafen sich die beiden Wandervereine an der Abts-
berghalle zur gemeinsamen Jumelage-Wanderung zur 
Erneuerung und Vertiefung der „Deutsch - Französischen 
Freundschaft“. Der 1.Vorstand, Erich Spinner, begrüßte 
insgesamt 40 Teilnehmer von „hiwwe un driwwe“. Die 
Gruppe teilte sich in zwei Gruppen auf. Der 2.Vorstand und 
zertifizierte Wanderführer, Andreas Brucksch, übernahm die 
konditionsstarke Wandergruppe zur „Zeller Abtsberg 
Runde“ mit 8 km Länge und 180 Höhenmetern. Über den 
Aussichtspunkt „Burschel“ ging es zum „Abtsbergstein“ im 
Abtsberg. Der Abtsberg stellt den Namensgeber und Mittel-
punkt der „Zeller Abtsberg Runde“ dar. Über den „Fridolin-
stein“ ging´s weiter zum „Toscana-Blick“. Dort folgte die 
gemeinsame Rast zum Plausch mit heimischem „Cremant 
und Badischem Guglhupf“. Dabei genossen alle die Natur 
und die tolle Fernsicht. Frisch gestärkt wurde zur Schöns-
tatt-Kapelle, am Bischoffs-Hüsli vorbei zur Wolfsgrube 
gewandert. Dort traf man sich wieder mit der zweiten Gruppe 
zur Einkehr „Im Schützenhaus“. Die Elsässer waren vom 
„Flammekueche“, dem guten Wein aus Zell-Weierbach und 
Rammersweier sowie den badischen Bieren begeistert. 
Danach ging es dann an der „Wetterfahne“ vorbei wieder 
zurück in den Ort zum Abschluss im neuen „Rebland Café 
See“. Der Präsident der „Amis du Mont Ste Odile“, Gabriel 
Dietrich, lud den Schwarzwaldverein herzlich zur „Jumelage 
2023“ ins Elsass ein.
Die Meinung von Alain Thomson nach seiner Rückkehr von 
der Jumelage ins Elsass war: „Es war einfach wunderbar. 
Danke für den wunderschönen Tag. So wie ich heute 
gesehen habe, seid Ihr in Zell-Weierbach in unendlichen 
Ferien, so schön wie es bei euch ist . . . !“ Dieses Lob spricht 
für sich - wer selbst einmal Lust hat, die „Zeller Abtsberg 
Runde“ zu erwandern, findet im Internet bzw. auf unserer 
Homepage www.swv-zell-weierbach.de die Tour. 
Unterwegs auf dem Sagenrundweg in Nesselried
Die ursprünglich für diesen Termin geplante Wanderung 
„Bildstöckleweg Waghurst“  wird ersetzt durch die nachfol-
gend beschriebene Wanderung.
Sie wissen noch nicht, wohin die nächste Wanderung, sei es 
mit der Familie, Freunden oder Kollegen gehen soll? Dann 
kommen Sie mit uns vom Schwarzwaldverein Zell-Weier-
bach e.V. am 12.06.22 nach Nesselried und erwandern Sie 
den landschaftlich herrlichen und idyllischen Sagen-
rundweg. Über eine Strecke von ca.  10 km und einem 
Höhenanstieg von ca. 190 m verläuft der Weg durch Feld, 
Wald und Flur. Unterwegs werden auf neun wunderschön 
gestalteten Tafeln Sagen rund um Nesselried erzählt. Die 
gesamte Wanderung dauert ca. 4 Stunden, mit einer 
anschließenden Einkehr zum Mittagessen. Treffpunkt ist um 
08.00 Uhr auf dem Parkplatz der Abtsberghalle Zell-Weier-
bach, wo wir Fahrgemeinschaften bilden. Festes Schuhwerk 
und dem Wetter angepasste Kleidung, sowie ein kleines 
Vesper und ausreichend Getränke für unterwegs sind mitzu-
nehmen.
Eine Anmeldung ist bis zum Donnerstag, 09.06.22, erforder-
lich.
Auskunft und Anmeldung folgt bei Wanderführerin Franziska 
Wagner per Email: Franziska.Wagner.77654@web.de; Tel: 
0781-6393685 (AB)

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

SG Elgersweier/Zunsweier/Ortenberg 

E1 SG Elgersweier/Zunsweier/Ortenberg gewinnt die 
Meisterschaft, Kleinfeld Frühjahr 11

Mit einem 8:0 Auswärtssieg gegen den JFV Rheinau-Lich-
tenau am vergangenen Freitag konnte sich die E1 der SG 
Elgersweier-Zunsweier-Ortenberg am letzten Spieltag die 
Meisterschaft in der Frühjahrsstaffel sichern.
Insgesamt konnten acht der neun Spiele gewonnen werden. 
Lediglich den zweitplatzieren Niederschopfheimern musste 
man sich knapp geschlagen geben. Die dabei erspielten 24 
Punkte reichten den Spielern der Trainer Gabriel Duregger 
und Luca Hendschler am Ende für den alleinigen ersten 
Platz. Mit 57:13 Toren stellte man die beste Offensive und 
die zweitbeste Defensive der Staffel.
Die Meisterschaft wurde im Anschluss an das letzte Spiel 
standesgemäß mit Meisterschale und Meister-Shirt gefeiert. 
  
E-Jugend Mannschaft 2021/22:
Magnus Lutz, Aldo Lienhard, Patrick Müller, Maximilian 
Nigro, Mats Buchert, Noah Lothspeich, Paul Huber, Emirkan 
Kelleci, Jonathan Jenkner, Randi Abdi, Madison Novak, 
Leonard Gause, Jakob Kouprizas, Meo Sandhaas, Jason 
Fritsch, Paul Oberle, Maximilian Belz, Silas Henkler, Sophia 
Wagner, Leonard Ahrens, Lian König, Adrian Pranjic, Khothr 
Alaudah, Moritz Langeneckert, Roman Kos, Anel Zahirovic, 
Noel Grafberger, Roman Heimburger, Jona Peter, Eray 
Cetinbas
Trainer: Gabriel Duregger, Luca Hendschler 

Foto: Verein
 

Mandolinen- und Gitarrenverein  
Zell-Weierbach e.V. 

Mandolinenklänge in der Weingartenkirche 
Der Mandolinenverein Zell-Weierbach lädt am Sonntag, 26. 
Juni 2022 zu einem besonderen Konzert in die Weingarten-
kirche ein. 
Besonders sind alle Konzerte der Mandoliner, weil sie nicht 
jedes Jahr stattfinden. Das letzte Mandolinenkonzert fand 
2017 in den Räumen der Winzergenossenschaft statt. 
Besonders ist auch der Veranstaltungsort für uns – in der 
Weingartenkirche hatten wir zuletzt vor über 20 Jahren ein 
Konzert gegeben. 
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Und ganz besonders ist, dass das diesjährige Konzert genau 
102 Jahre nach Vereinsgründung als Jubiläumskonzert 
durchgeführt wird. Wie vielen anderen Musikvereinen war es 
uns 2020, im Jahr unseres 100jährigen Bestehens nicht 
vergönnt, das große Jubiläum mit einem Konzert in der 
Abtsberghalle zu feiern. Eine Woche vor dem geplanten 
Termin mussten wir wegen der Corona-Pandemie absagen. 
Auch im letzten Jahr waren die Beschränkungen noch so, 
dass wir nochmals verschieben mussten. 
Und als in diesem Frühjahr ein Konzert wieder möglich 
schien, waren wir aufgrund monatelang ausgefallener 
Proben einfach noch nicht so weit. Wir wollen unserem 
treuen Publikum natürlich die von uns gewohnte und erwar-
tete Qualität bieten. 
Umso mehr freuen wir uns jetzt darauf, wieder vor hoffent-
lich großem Publikum spielen zu dürfen. 
Unter der Leitung unseres Dirigenten Rainer Pohlmann 
möchten wir mit einem rund einstündigen Konzert unter-
halten. 
Wir bieten einen bunten Strauß mit klassischen, volkstüm-
lichen und modernen Titeln. Ein Höhepunkt wird der Auftritt 
der Sopranistin Ursula Wöllner sein, die unsere Konzerte 
schon mehrmals bereichert hat. Lassen Sie sich überra-
schen. 
Wir freuen uns mit Ihnen auf eine genussvolle Stunde in der 
Weingartenkirche. Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Jugendarbeit unseres Vereins werden gerne angenommen. 
Mandolinen- und Gitarrenverein Zell-Weierbach e.V. 
  

 
Tagesmütterverein Offenburg e.V.

Neue Tagesmütter und Tagesväter 
gesucht! 
Sie wollen selbstständig, flexibel und eigen-
verantwortlich arbeiten?  
Sie haben Interesse Kinder ein Stück auf 
ihrem Lebensweg zu begleiten und indivi-
duell zu fördern? 

  
Dann werden Sie doch Tagesmutter/ Tagesvater! Wir 
bereiten Sie in einer Qualifizierung auf diese selbstständige 
Tätigkeit vor und begleiten und beraten Sie auch gerne über 
die Qualifizierung hinaus in allen Fragen bezüglich der 
Kindertagespflege. 
Schon nach den Pfingstferien, im Juni 2022 startet wieder 
ein neuer Qualifizierungskurs! 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  Dann setzen Sie sich 
gerne unverbindlich mit uns in Verbindung. 
Tagesmütterverein Offenburg e.V. 
Ansprechpartner: Elena Rösch, Daniela Decker, Sabine 
Herzog & Tamara Suhm 
Adresse: Okenstraße 57, 77652 Offenburg | Telefon: 
0781/9484731 
E-Mail: info@tagesmuetterverein-offenburg.de | 
Homepage: www.tagesmuetterverein-offenburg.de 
 

 
ADFC Offenburg  

Der ADFC bietet folgende geführte Radtour an

Sonntag 05.06.2022 An der befahrbaren Rench
mittel. 
Die Tour startet in Ramsbach-Höfle. Von hier geht es an der 
befahrbaren Rench entlang hinab zu deren Mündung in den 

Rhein. Erleben Sie wie sich die Landschaft vom hügeligen 
Vorgebirge zum flachen ausgedehnten Flachland verändert. 
Erleben Sie auch wie sich das landwirtschaftliche Bild vom 
Wein.- und Obstbau im mittleren / hinteren Renchtal zum 
Mais.- und Weizenanbau im unteren Renchtal hin verändert. 
Sehen Sie darüber hinaus auch das groß angelegte Flutge-
biet mit seinen vielen Flutkanälen im Hinterland von Renchen 
/ Wagshurst hinüber nach Helmlingen, wo die Rench dann in 
einer wunderschönen Schleife in den Rhein mündet. Über 
das Lichtenauer Hinterland geht es dann flach und ohne 
Steigung zum Ziel: Bahnhof Bühl. Streckenlänge ca. 61 km.
Radfahrende aus Offenburg können mit dem Zug 10:57 nach 
Ramsbach Höfle fahren, Ankunft in Ramsbach-Höfle um 
11:22.

Treffpunkt: 11.30 Uhr Bahnhof Ramsbach-Höfle
Tourenleitung: Rolf Schneider Tel. 0151-15642402

Anmerkungen
An den Radtouren können auch Nichtmitglieder teilnehmen.
Weitere Informationen unter www.offenburg.adfc.de 
  
 

LEADER Ortenau 

Mitgliederversammlung in Durbach 
Die Mitgliederversammlung des Regionalentwicklung 
Ortenau e.V. fand in diesem Jahr in der Steinberghalle in 
Durbach statt. Neben den üblichen Programmpunkten stand 
bei dem Treffen auch ein besonderer Punkt auf der Tages-
ordnung - die Verabschiedung des neuen Regionalen 
Entwicklungskonzepts als Grundlage für die Neubewerbung 
für die LEADER Förderperiode 2023-2027. 
Vorgestellt wurde das Konzept von Lena Helleisz und 
Alexander Seiz von Kohl & Partner, Stuttgart. Diese hatten 
gemeinsam mit dem Regionalmanagement des Vereins und 
der Lenkungsgruppe LEADER 2023-2027 den Bürgerbeteili-
gungsprozess und das Entstehen des Konzepts begleitet. 
Neben der Auftaktveranstaltung und einer breit angelegten 
Online-Umfrage zur Lebensqualität in der Region fanden 
eine Zwischenbilanz und vier Ideen-Workshops statt, um 
Bedarfe, Ideen und Anregungen von Bürgerinnen und Bürger 
der Region zu ermitteln und in einem Ziel- und Handlungs-
system zu bündeln. Das dies gut gelungen und die Region 
für die Neubewerbung gut aufgestellt ist, fanden nach der 
Präsentation dann auch die Mitglieder des Vereins und 
verabschiedeten das Konzept einstimmig. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt waren die Neuwahlen von 
Vorstand und Beirat. Einstimmig wiedergewählt wurde der 
bisherige Vorsitzende Klaus Schmiederer, der sich für das 
ihm entgegengebrachte Vertrauen bedankte. Als Beisitzerin 
neu in den Vorstand gewählt wurde Elvira Walter-Schmidt 
vom Verein Jung & Alt aus Willstätt. Sie tritt an die Stelle von 
Verena Kopp-Kast, die ihr Amt nach langjährigem Engage-
ment niederlegte. 
Im Beirat konnten gleich fünf neue Mitglieder begrüßt 
werden: Mona Ludwig aus Ottenhöfen, Manuela Boschert 
aus Bad Peterstal, Susanne Hollnberger und Hannelore 
Sälinger aus Oberkirch sowie Gerold Weber aus Achern. 
Verabschiedet wurden Eugen Oberle, Dr. Rainer Wohlfarth 
und Eva Woelki. Der Vorsitzende, Klaus Schmiederer dankte 
allen neu Gewählten für ihre Bereitschaft sich in der Region 
zu engagieren und beglückwünschte sie zu Ihrer Wahl. 
Allgemeine Informationen zur Arbeit des Vereins bietet die 
Homepage www.leader-ortenau.de. 
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Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) 

Exkursion „Waldbaden“ – ein neuer/alter Weg 
Bereits Hildegard von Bingen wusste vom heilenden Band 
zwischen Mensch und Natur. Neueste wissenschaftliche 
Erkenntnisse bestätigen, dass ein Aufenthalt im Wald unser 
Immunsystem erheblich stärkt. Nachhaltig natürlich! 
Bei diesem Waldspaziergang erhalten die Teilnehmer von 
Naturpädagogin Simone Bühler unterschiedliche Anre-
gungen, wie sich die Heilkraft des Waldes gut entfalten 
kann. Dazu tauchen sie in die Atmosphäre des Waldes ein 
und erleben eine kleine Auszeit – aus dem durchgetakteten 
und zunehmend fremdgesteuerten Leben. Der Wald 
empfängt die Besucher mit Stille und lädt zum Verweilen ein. 
In diesem anderen Seins-Modus kann man sich neu spüren 
und erfahren. 
Mitzubringen sind eine Sitzunterlage, Getränke, gutes 
Schuhwerk und dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Das „Waldbaden“ findet als Kooperationsveranstaltung von 
BUND-Umweltzentrum Ortenau, VHS Offenburg und Stadt-
bibliothek Offenburg am Freitag, 01. Juli 2022 von 18 – ca. 
20:30 Uhr im Wald in Offenburg statt, der genaue Treffpunkt 
wird bei Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldung bitte bis 
24. Juni unter anmeldung@vhs-offenburg.de oder Tel. 0781 
9364-200, der Kostenbeitrag beträgt 8 Euro. 
 

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – www.
skm-ortenau.de. 
 

FWE Spoleto e.V.

Di. 07.06.2022 stille Anbetung 17.30 Uhr anschließend 
Eucharistiefeier 18.30 Uhr in der Assisi-Kapelle 
Di. 07.06. – Fr. 10.06.2022 Wandern mit dem Esel für 
Erwachsene „Esel führen – Natur erspüren“ mit Regina 
Wagner und Sr. Stefanie Oehler. Bitte um Anmeldung mit 
Kurs Nr.: 50851 
 
Auskunft und Anmeldung:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengenbach.de 
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 04.06. bis 
12.06.2022 

  
Samstag, 4. Juni - Samstag der 7. Osterwoche 

14.00  Taufe,  St. Bartholomäus Ortenberg, von Greta 
Stigler und Eva Klumpp 

  

  Sonntagvorabend, 4. Juni - Pfingsten - 
RENOVABIS-Kollekte 
17.30 Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg mit 

Gedenken an Erich Berg - Fam. Kaiser u. Spinner  
und alle verstorbenen Angehörigen 

  
Sonntag, 5. Juni - RENOVABIS-Kollekte 
  9.00  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, mitge-

staltet vom Kirchenchor 
  9.45 Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach mitgestaltet 

vom Chor St. Marien 
11.45  Taufe, St. Georg Berghaupten, von Finn Fischer u. 

Zoya Maselko 
18.00  Feierliche Vesper, St. Marien Gengenbach 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN Kirche am 

Markt 
  
Montag, 6. Juni - Pfingstmontag 
10.30  Ökumenischer Gottesdienst, Bühlweg-Kirche 

Ortenberg, im Freien bei der Bühlwegkirche, bitte 
eine Sitzgelegenheit mitbringen! 

  bei Regen in der Pfarrkirche St. Bartholomäus 
10.30  Ökumenischer Gottesdienst, St. Marien Gengenbach 

Die Gottesdienste in Ohlsbach und Berghaupten entfallen! 

  Sonntagvorabend, 11. Juni - Dreifaltigkeitssonntag 
17.30 Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30 Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg mit 

Gedenken an Luise, Johann u. Peter Kuolt – Helmut 
Uhl  und alle verstorbenen Angehörigen 

  
Sonntag, 12. Juni 
  9.00  Patroziniumsgottesdienst, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 

mitgestaltet vom Kirchenchor 
10.30 Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30 Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
  

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
Pfarrblatt unserer Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin 
Am Sonntag erscheint das neue Pfarrblatt. Es liegt in der 
Kirche für Sie auf und kann auf unserer Internetseite www.
kathvk.de gelesen und heruntergeladen werden. Das neue 
Pfarrblatt enthält aktuelle Informationen aus der Kirchenge-
meinde mit ihren Pfarreien. 
  
Zeltlager der Jugend 
Vom 4. bis 11. Juni findet das Pfingstzeltlager unserer 
Kirchengemeinde in St. Roman statt. Nach langer Zwangs-
pause freuen sich die Leiter/innen und Teilnehmer/innen auf 
eine Woche mit viel Abenteuer, Spiel und Spaß und vor allem 
auf eine gute Gemeinschaft am Lagerfeuer. 
Wir wünschen allen ein gutes Gelingen und bedanken uns 
für den großen Einsatz der Verantwortlichen für dieses Zelt-
lager. Pfr. Schmidt besucht das Zeltlager und feiert am Ende 
einen Gottesdienst auf dem Zeltplatz. 
  
Ökumenischer Pfingstfestgottesdienst am Pfingstmontag 
„Zwischen Himmel und Erde“ 
Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre ökumenische Nutzung 
der Bühlwegkirche“ wollen wir in diesem Jahr unseren tradi-
tionellen ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag, 
06. Juni, im Freien bei der Bühlwegkirche feiern. Bitte 
bringen Sie sich eine Sitzgelegenheit wie z.B. einen Klapp-
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stuhl mit. Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr. Bei Regen 
werden wir in die Pfarrkirche St. Bartholomäus ausweichen. 
  
Feier des Fronleichnamsfestes 2022 
Nach zwei Jahren Pause, in denen wir nicht wie gewohnt 
das Fronleichnamsfest feiern konnten und mit Prozessi-
onen, begleitet durch unsere Musikkapellen, durch die 
Straßen unserer Gemeinden ziehen konnten, ist es in diesem 
Jahr endlich wieder möglich. Es wäre schön, wenn die 
Straßen in unseren Gemeinden mit Fahnen und Blumen 
geschmückt würden, um diesem Hochfest auch optisch 
einen schönen Rahmen zu verleihen. Beginnen werden wir 
den Tag mit einem Festgottesdienst um 9.00 Uhr. Die Prozes-
sion geht den üblichen Weg. Wir danken jetzt schon ganz 
herzlich den Helfern, die die einzelnen Stationen mit Blumen-
teppichen und Altären schmücken. 
Blumenteppiche für die Kirche 
Wir laden Sie auch dieses Jahr alle ein, einen gemeinsamen 
Blumenteppich, bestehend aus vielen kleinen Teilen, mitzu-
gestalten:
Jeder, der Lust hat, kann in der Kirche ab Freitag, 10. Juni, 
eine ca. 50 cm x 50 cm große Holzplatte abholen und diese 
zu Hause mit Naturmaterialien wie Gras, Blumen, Blumen-
erde, Sägemehl , etc. oder mit Farbe gestalten. 
Dieses Bild sollte dann bis Mittwoch, 15. Juni, 17 Uhr in der 
Kirche vor dem Altar abgelegt werden. Wir würden uns 
freuen, wenn wieder viele mitmachen und sind schon sehr 
gespannt. Vielen Dank im Voraus! 
Kommunionkinder 
 Wir laden die Kommunionkinder ganz herzlich zur Teil-
nahme und zur Mitfeier des Fronleichnamsfestes in Festklei-
dung aber ohne Kerzen ein. Bei der Prozession folgen die 
Kinder dem „Himmel“, dem Allerheiligsten. Es wäre eine 
Hilfe, wenn noch einige Gruppenleiterinnen die Kinder 
begleiten würden. Treffpunkt ist in der Kirche. 
Prozessionsordnung 
 Kreuz und Fahnen, Musikkapelle, Sakramentsgruppe, 
Kommunionkinder, Gemeinde. 
Umtrunk nach dem Gottesdienst
Im Anschluss an den Gottesdienst und die Prozession lädt 
das Gemeindeteam ganz herzlich zu einem Umtrunk bei der 
Pfarrkirche ein. 
Projekt-Musikwochenende im Bruder-Klausen-Haus 
Ohlsbach am 14./15. Oktober 2022 – Sängerinnen und 
Sänger gesucht! 
Alexandra Kleiser hat ihr neues Werk vollendet. „GOTT 
HÖRT DEIN GEBET“ steht als Überschrift über dem Orato-
rium über das erste Buch Samuel. 
Eine Geschichte voller Ermutigung, Trost und Zusagen: von 
der Bedeutung des Namens Samuel „Von Gott erhört“ bis 
zur Salbung Davids und damit Gottes Versprechen „Ich bin 
mit Dir“. Es ist ein Beispiel, wie Gott Gutes aus den Unwäg-
barkeiten des Lebens entstehen lassen kann —mehr noch, 
wie Gott mit unserem Versagen und aus unserem Versagen 
Segensreiches wachsen lässt: seine Heilsgeschichte mit 
uns Menschen — auch heute noch. 
Einführungsabend am 1. Juli , 19.30 Uhr im Bruder-
Klausen-Haus in Ohlsbach  
Tauchen Sie am Einführungsabend mit ein in die biblische 
Geschichte, die hinter dem Oratorium steht. Pastoralrefe-
rentin Sonja Schelbert nimmt uns mit auf eine spannende 
Reise in das Land der Bibel. Alexandra Kleiser gibt einen 
Einblick in das musikalische Werk. 
Wir laden herzlich ein Gemeinschaft im Glauben zu erleben 
beim gemeinsamen Singen, bei schönen Begegnungen und 
guten Gesprächen. Die Uraufführung des Oratoriums wird 
am Samstag, 15. Oktober 2022 um 19.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Hl. Dreifaltigkeit in Ohlsbach sein. 
Nähere Informationen und Anmeldeformulare finden Sie in 

den Flyern, die an den Schriftenständen in den Kirchen 
aufliegen. 
  
Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – E-Mail: erwin.
schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - E-Mail: 
josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26 - 
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 24- 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
   Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
    Montag, Mittwoch und Freitag ist 

das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

Pfingstmontag, 06. Juni, 10.30 Uhr
im Freien bei der Bühlwegkirche Ortenberg

Bitte Sitzgelegenheit mitbringen!

(bei Regen in der Pfarrkirche St. Bartholomäus)

50 Jahre ökumenische Nutzung der Bühlwegkirche

ÖkumenischerPfingstfestgottesdienst
„Zwischen Himmel und Erde“
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Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 03.06.2022
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Pfingstsonntag, 05.06.2022
10.00 Uhr  Pfingstfestgottesdienst; Abendmahlsfeier mit 

Alkohol; (Pfr. Schmid-Hornisch); Auferstehungs-
kirche  

      
Pfingstmontag, 06.06.2022
10.30 Uhr  Ökumenischer Pfingstfestgottesdienst 

„Zwischen Himmel und Erde“ - 50 Jahre ökume-
nische Nutzung – im Freien bei der Bühlweg-
kirche; bitte Sitzgelegenheit mitbringen! 

Hinweis: 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kath. 
Pfarrkirche St. Bartholomäus statt.  
      
Donnerstag, 09.06.2022
19.30 Uhr Posaunenchorprobe;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  
      
Sonntag, 12.06.2022
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Meiler-Taubmann); 
  Auferstehungskirche  
  
Hinweis zu den Gottesdiensten: 
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche finden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter
www.auferstehung-og.de 
  
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 

Ende des
redaktionellen Teils

Dr. med. Stefan Leuthner – Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 46, 77799 ORTENBERG,Telefon 0781/97068068

Die Praxis ist geschlossen vom 13.06. bis 24.06.22
Vertretung: Dr.Wenz/Dr. Reinecke Offenburg Tel. 93 22 990

Dr. Schnepp Zunsweier Tel. 955 79 870
Dr. Schöll Offenburg Tel. 948 69 590
Dr. Geiger/Dr. Schäfer Offenburg Tel. 12 555 100
Dr. Geiser Offenburg Tel. 5 48 22

Nächste Sprechstunde am Montag, den 27.06.2022

Privat
Anzeigen

Ärzte

Möblierte Zimmer für internationale Studierende
mit Kochgelegenheit, Dusche und Waschmaschine
ab 1. September und 1. Oktober 2022 dringend gesucht.

Tel: 0781/205162 (vormittags)
E-Mail: claudia.michel@hs-offenburg.de

Unterstützung im Haushalt gesucht
1 mal pro Woche, 4–5 Stunden,

Raum Ortenberg. Gute Bedingungen.
Zusendungen unter Chiffre-Nr. 01670 an chiffre@reiff.de oder an ANB
Reiff Verlagsges., Chiffreabteilung, Postfach 22 20, 77612 Offenburg.

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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IMMOBILIEN

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

www.baugrundstuecke-
baden.de

✆ 0 78 02 / 7 04 20 63

Am besten regional – auch beim Hausverkauf!
Ich berate Sie diskret von der Erstberatung bis zur Kaufabwicklung und
Notartermin. Dies alles zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.
Rufen Sie mich einfach an unter 07807/9893041 oder Mobil 0172/4066899
oder schreiben mir eine Mail: vst.kieselbach-k@gmx.de
Ihre freie Immobilienmaklerin
Ulrike Kieselbach

Christian Schmeichel

Sie möchten Ihre
Immobilie schnell
und erfolgreich

verkaufen?

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 / 93 99 97 00

www.w.w engelvoelkers.com/
ortenau

Deutschlands

erfolgreichster*
bankenunabhängiger

Immobilien-
makler

*NettoprovisionsumsarzWohnen
GesamtDeutschland 2022

(im immobilienmanager 10/2021)

erfolgreichster*
bankenunabhängiger

Immobilien
_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

*Aktion nur gültig beim Abschluss eines Hausvertrages für ein OKAL-Haus bis
zum 03.07.2022. Nicht mit anderen Rabattaktionen (mit Ausnahme des

Grundstücksbonus) kombinierbar.
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Individueller Hausbau Tel. +49 (0)781 96053900 | systema-bau.de
Systema Bau GmbH & Co.KG | Burdastraße 6/1 | 77746 Schutterwald

0781-96757575

Sarid Küßner

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Schut ters t r. 12 , 77746 Schut terwald

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Starten Sie sicher in den Sommer!
Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
20122022

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –mit der TaHoma® Box

Weingartenstr. 121 • 77654 Offenburg • Tel.: 07 81/3 18 92
www.rottenecker-rollladen.de•E-Mail:info@rottenecker-gmbh.de

Genialer Zusatz: Wie alle TGO-Zeitkarten (außer Schüler-Monatskarte) gilt auch
das Job-Ticket – ganz unabhängig von der gekauften Tarifzonenanzahl – am Wochen-
ende und an Feiertagen netzweit in der TGO (Ortenaukreis) und auf der Tramlinie D
von Kehl nach Strasbourg. Zudem kann man an diesen Tagen zusätzlich noch kostenlos
einen Erwachsenen und zwei (oder alle eigenen) Kinder unter 15 Jahren mitnehmen!

* Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de/9-euro-ticket

Das Job-Ticket Jahres-

Abo für Berufspendler!
ab 35,- € mtl.*

Maßgeschneidert für Berufspendler:
Eine Fahrkarte für alle Busse und Nahver-
kehrszüge im Ortenaukreis - wir bringen
Sie zur Arbeit. Das Job-Ticket der TGO
ist jetzt sogar noch preiswerter!

TGO-Job-Ticket
Weitere Infos bei Ihrer TGO:

0781 / 966 789 910
www.ortenaulinie.de

Preiswert und einfach:
Abbuchung in Monatsteilbeträgen
von Ihrem Bankkonto bei gleich-
zeitiger Zusendung der Monats-
fahrkarte zu Ihnen nach Hause!

drin!drin!drin!drin!drin!drin!

Da steckt
mehr

Jetzt ins Abo einsteigen und

vom 9-Euro-Ticket
* profitieren!

Immobilien

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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Stellenmarkt

• Koch/Köchin (m/w/d)
• Küchenhilfe (m/w/d)*

Fragen und Bewerbungen direkt an:

direktion@schwarzwaldhotel-gengenbach.de | 07803 93900

Wir suchen Verstärkung für unser Küchenteam!

Sie sind Koch aus Leidenschaft,
motiviert, eigenverantwortlich zu kochen und

durch ausgezeichnete Qualität unsere Speisekarte
mitzugestalten? Dann starten Sie Ihre

berufliche Zukunft bei uns!

*zur Unterstützung beim Frühstück oder beim Abendessen

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!
Anzeigenschluss: 20. Juni 2022, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456
– anb.anzeigen@reiff.de

Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 24. Juni 2022 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Ausbildung zum ehrenamtlichen
Hospizbegleiter (m/w/d) im
Erwachsenen-Bereich (kostenfrei)

Kontakt: Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
eMail: buero@hospiz-offenburg.de
Tel.: 0781 / 99 05 73 0

2 6 . 0 8 . 2 0 2 2 – 1 4 . 0 5 . 2 0 2 3
Interesse: Bewerben Sie sich ganz einfach
per E-Mail oder Post mit einem Lebenslauf
und einem kurzen Motivationsschreiben

SOZIALES
ENGAGEMENTZEIGEN.
BUNDESFREIWILLIGENDIENST
IMORTENAUKLINIKUM

ortenau-klinikum.de

Dein Einsatz
 wird mit monatlich 550 € (erste sechs Monate) bzw. 700 € (ab dem siebten Monat)

vergütet, die Kosten der Sozialversicherung werden zu 100 % übernommen
 erfolgt wahlweise in zahlreichen Einsatzbereichen an unseren Betriebsstellen in

Achern, Lahr, Offenburg, Wolfach und im Pflege- und Betreuungsheim Ortenau
Klinikum in Gengenbach und Zell a. H.
Eine Auflistung aller Einsatzbereiche kannst Du unter www.bfd-ok.de finden.

 kann jederzeit begonnen werden und dauert 6 bis 12 Monate

Weitere Infos unter
karriere.ortenau-klinikum.de

Kontakt: MarcelWelker, Zentrales Recruiting
0781 472-4610, marcel.welker@ortenau-klinikum.de

Wir freuen uns auf Dich!

Alleine einzigartig.
Zusammen unschlagbar.

Komm
in unser
Team!

Jetzt bewerben!

Stellenmarkt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de

Schaffen Sie
Zukunft
Geben Sie Kindern mit Ihrem
Testament eine neue Perspektive!

Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-
schweitzer.de

www.gutes-tun-tut-gut.de

BundesverbandBundesverband

Gutes tun

tut gut
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Mein Name ist Daniel Ziebarth, ich bin seit 2001 bei der

reiff zeitungsdruck gmbh tätig. In meiner Funktion als

Abteilungsleiter Druck sind mein Team und ich für die

Herstellung von Tages- und Wochenzeitungen,Werbebei-

lagen, Prospekten und mehr verantwortlich. Seit Kurzem

produzieren wir auf unserer brandneuen Druckmaschine

– eine der modernsten Anlagen Deutschlands, sogar

Europas. Das bedeutet, der Beruf „Medientechnologe

Druck“ ist bei uns eine hoch technisierte, anspruchsvolle

Tätigkeit mit Zukunftsperspektive.

Gestalten Sie die Zukunft mit, wir suchen Verstärkung:

IHRE AUFGABEN

Die Bedienung unserer hochmodernen
Rotationsdruckmaschine
Manroland Colorman e:line
Die Einrichtung, der Fortdruck und die Quali-
tätskontrolle unserer Druckaufträge
Maschinenwartungs- und Reinigungsarbei-
ten im Rahmen von periodischen Wartungs-
intervallen

IHR QUALIFIKATIONEN

Eine abgeschlossene Ausbildung zum Offset-
Drucker, Bereich Flachdruck
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

Tag- und Nachtschicht,
Bereitschaft zur Wochenendarbeit

MEDIENTECHNOLOGE DRUCK (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der reiff zeitungsdruck gmbh

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss 03.06. 12.00 Uhr

17.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 10.06. 12.00 Uhr

24.06. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 20.06. 12.00 Uhr

01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Reisebeschreibungen/Leistungen
www.zimbus.reisen

Buchung: Tel. 07803 6027-0

29.05., 07.08., 18.09. Cannobio
Sonntagsmarkt € 65.–

10.06. Schlemmerfahrt
Bohrerhof € 69.–

13.06., 15.08. Bodensee
und Insel Mainau € 62.–

19.06., 17.07., 07.08. Immer
wieder sonntags € 69.–

20.06., 25.07., 24.08.
Landesgartenschau
Neuenburg am Rhein € 59.–

24.06., 02.07., 03.07. Ötigheim –
Wilhelm Tell € 49.–

03.07. Kinzigtal-
Radweg € 35.–

07.07. Heidelberg mit
Neckarschifffahrt € 54.–

09.07., 20.08.
Hochvogesenfahrt € 64.–

17.07. Dampf im Elsass € 79.–
20.07. Rothenburg o. d. T. € 39.–
21.07. Seelisberg –

Vierwaldstättersee € 95.–
23.07. Basel Tattoo –

Musik-Show € 109.–
24.07. Fellhorn Bergmesse € 79.–

27.07. Pilatus – steilste
Zahnradbahn € 105.–

03.08., 21.09.
Rheinfahrt € 79.–

05.08., 19.08. Strasbourg
bei Nacht € 55.–

06.08. Schweiz
4-Pässe-Fahrt € 59.–

12.08. Badischer Wein-
radweg € 32.–

13.08. Seenachtsfest
Konstanz € 69.–

08.09. Kaiserstuhl-
Rundweg € 39.–

09.09. Sauschwänzlebahn –
Titisee € 65.–

10.09. Wurstmarkt
Bad Dürkheim € 42.–

19.09. Moseltal € 69.–
23.09. Kloster Andechs –

Starnberger See € 55.–
24.09., 02.10., 08.10.

Cannstatter Wasen
Stuttgart € 89.–

26.09. Bodensee Apfelzügle € 69.–
27.09., 13.10. Ludwigsburg –

Herbstzauber € 49.–
05.11., 19.11. Kirrwiller – Musical

Hall Royal Palace € 111.–
28.11. Zwiebelmarkt Bern € 52.–

©Landratsamt
Ortenaukreis

Montag, 06.06.
Obernai – Gengenbach

Römer Tour – vom Elsass
in die Ortenau

€32.-

NEU

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.
Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

Aushilfsbedienung (m/w/d)

gesucht!

W
ild
!

Spargel
Ab Samstag:
Rinderbäckle

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Stiften Sie

LEBENLEBENLEBENLEBENLEBEN
so normalLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBENLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBEN
so normalLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBENLEBEN
so normal LEBENLEBENLEBEN
so normal

wie möglich!
wie möglich!

Die Lebenshilfe-Stiftung im Kinzig-
und Elztal ist eine gemeinnützige
Stiftung. Sie bietet Stiftern die
Möglichkeit, sich langfristig und
nachhaltig für Menschen mit Behin-
derung zu engagieren – zu Lebzeiten
oder auch über den Tod hinaus. Der
Staat unterstützt dieses gesellschaft-
liche Engagement durch steuerrecht-
liche Vorteile.

Mühlenbacher Str. 16
77716 Haslach
www.stiftung-LHKE.de

Ihre Niederlassungen
Sanderstraße 21 · 77767 Appenweier · Tel. 07805 9559-0
Güterhallenstraße 5A · 77933 Lahr · Tel. 07821 588220


